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INHALT VORWORT
Liebe Leserinnen und Leser

Bei sonnigem jedoch kaltem Wetter ha-
ben wir den Neujahrs- und Neuzuzüger
apéro auf der Terrasse der Katholischen 
Kirche in Sitterdorf abhalten können. Für 
den Gemeinderat ist dies jeweils ein toller 
Anlass, mit den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern auf das neue Jahr anzustossen 
und anregende Gespräche zu führen. Ei-
nen Beitrag mit Fotos dazu finden Sie auf 
der Seite 3 in diesem Mitenand.

Der Gemeinderat hat an der letzten Sit-
zung:
– 	die Bauabrechnung der Strassensa-

nierung Leutswil mit Fr. 141'933.45 
genehmigt. Gegenüber dem Kosten-
voranschlag von Fr. 170'000.– sind 
Minderkosten von Fr. 28'066.55 (- 17%) 
entstanden. Aufgrund der sehr guten 
Unternehmerpreise und den Synergien 
mit dem Leitungsbau der Technischen 
Gemeindebetriebe Bischofszell (TGB) 
konnte dieses erfreuliche Ergebnis ver-
bucht werden.

– 	die Bauabrechnung der Strassensa-
nierung Ifangstrasse, Sitterdorf mit  
Fr. 280'918.80 genehmigt. Gegenüber  
dem Kostenvoranschlag von Fr. 310'000.– 
sind Minderkosten von Fr. 29'081.20  
(- 9%) entstanden.

– 	das Projekt für den Ersatz der Pumpe 
des Schmutzwasserpumpwerks Hel-
mishub mit der Kostenschätzung von 
Fr. 20'000.– genehmigt.

– 	den Revisionsbericht Abrechnung Staats
steuer 2024 vom Kantonalen Steuer
revisorat zur Kenntnis genommen. Auf-
grund der Prüfungsergebnisse wurde 
festgestellt, dass das Steueramt ord-
nungsgemäss geführt wird. Der Ge-
meinderat dankt Oliver Zimmermann, 
Leiter Steueramt und seinem Team bes-
tens für die pflichtbewusste und kor-
rekte Arbeit.

Nun hoffen wir auf gutes Schneewetter in 
den Bergen, damit wir alle die Sportferien 
geniessen können. Allen Daheimgeblie-
benen wünsche ich sonniges Winterwet-
ter.

Ihr Christian Hinterberger,
Gemeindepräsident

WIR EMPFEHLEN UNS FÜR 
 Familienfeiern  Geburtstagsessen  
 Dankesessen  Leidmahle  
 Versammlungen  Tagungen/Seminare 

INFRASTRUKTUR
 80 Plätze tagsüber 
 150 Plätze ab 19.00 Uhr  
 Moderne technische Infrastruktur

RESERVATION
Ihre Reservation nehmen wir gerne unter 
Tel. 071 424 03 00 entgegen.

SATTELBOGEN
Sattelbogenstrasse 11 · 9220 Bischofszell
info@sattelbogen.ch · www.sattelbogen.ch
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NEUJAHRS- UND NEUZUZÜGERAPÉRO 4. JANUAR 2026

Traditionsgemäss begrüsst die Gemeinde 
Zihlschlacht-Sitterdorf am ersten Sonntag 
im Januar ihre Neuzuzügerinnen und Neu-
zuzüger und nutzt gleichzeitig die Gele-
genheit, mit allen anwesenden Einwohne-
rinnen und Einwohnern der Gemeinde auf 
ein gutes und erfolgreiches neues Jahr an-
zustossen. So ergibt sich ganz ungezwun-
gen die Möglichkeit, miteinander in Kon-
takt zu kommen und sich kennenzulernen.
Der Gemeinderat freute sich sehr über die 
vielen bekannten und neuen Gesichter, 
die den Weg nach Sitterdorf gefunden ha-
ben, um miteinander ins neue Jahr zu star-
ten. Gemeindepräsident Christian Hinter-
berger rief in seiner Ansprache nochmals 
einige Highlights des vergangenen Jahres 
in Erinnerung, machte aber auch auf die 
Schönheiten unserer Gemeinde aufmerk-
sam. Vor allem ermunterte er die Neu-
zuzügerinnen und Neuzuzüger die viel-
fältigen Angebote in unserer Gemeinde 

zu entdecken. Zihlschlacht-Sitterdorf hat 
viel zu bieten. Anschliessend wartete eine 
feine Suppe auf die Gäste und bei Kaffee 
und Dessert liessen wir den Anlass ge-
mütlich ausklingen.

Vielen Dank allen, die zu diesem gelunge-
nen Anlass beigetragen haben.

 Eliane Müller,
 Gemeinderätin Kultur und Freizeit

NEUERUNGEN FÜR HUNDEHALTER AB 2026
Gerne informieren wir Sie über eine Ände-
rung bei Amicus. Ab Januar 2026 wird die 
bisherige physische PatCard abgeschafft. 
Bei Neuregistrierungen von Hunden wird 
die Registrierungsbestätigung jedoch 
weiterhin per Post versendet. Als kosten-
lose Alternative zur physischen PetCard 

wird die digitale ePetCard in der neuen 
App animundo eingeführt. Mit der ePet-
Card haben Hundehaltende ihre Daten 
jederzeit digital verfügbar. Sie dient als 
Ergänzung zu Amicus als digitale Aus-
weislösung. Hundehaltende können die 
meisten Pflichtmeldungen (Weitergabe, 

Übernahme und Tod des Hundes) neu 
auch bequem am Handy in der animun-
do-App vornehmen.

 Andrea Kesselring,
 Leiterin Einwohnerdienste
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Geburten
01.12.2025	 Hackebeil Tim, Sohn der Hackebeil Chiara und des 
		  Hackebeil Joel, Hauptstrasse 65, 8588 Zihlschlacht

Trauungen
13.10.2025	 Balázs Emöke und Balázs Ervin, Ebnetweg 4, 8589 Sitterdorf
01.12.2025	 Bruggmann Sina und Bruggmann Joel,
		  Haldenstrasse 1a, 8588 Zihlschlacht

Todesfälle
10.12.2025	 Pamperl Heinz, Untere Hubwiesen 2, 8588 Zihlschlacht

Die Auflistung ist nicht vollständig, da auf eine Publikation verzichtet 
werden kann.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

02.02.2026 | 81. Geburtstag, 
Gsell Rosmarie, 
Amriswilerstrasse 89, 
8589 Sitterdorf

09.02.2026 | 95. Geburtstag,  
Raimann Severin, 
Amriswilerstrasse 48, 
8589 Sitterdorf

10.02.2026 | 86. Geburtstag,  
Wiesendanger Ernst,  
Sonnhalde 8, 8588 Zihlschlacht

12.02.2026 | 81. Geburtstag,  
Kreis Marianne, 
Bernhauserstrasse 19, 
8588 Zihlschlacht

17.02.2026 | 94. Geburtstag, 
Gschwend Rudi, 
Amriswilerstrasse 81, 
8589 Sitterdorf

17.02.2026 | 82. Geburtstag, 
Schlumpf Elisabeth, Im Rick 2, 
8588 Zihlschlacht

17.02.2026 | 80. Geburtstag, 
Würth Liselotte, 
Anwachsen 14, 8588 Zihlschlacht

25.02.2026 | 86. Geburtstag,  
Jung Pius, 
Im Rick 5,  
8588 Zihlschlacht

FEBRUAR-JUBILARE

SPITEX OBERTHURGAU DANKT
Von Juli bis Dezember 2025 durfte der 
Verein Spitex Oberthurgau Vergabungen 
zum Gedenken der folgenden im Einzugs-
gebiet der Spitex Oberthurgau wohnhaf-
ten Verstorbenen entgegennehmen:
Rosmarie Vilei-Wartmann, Amriswil, 
Margrit Kreis-Rathgeb, Zihlschlacht, 
Margrit Bühler-Rechsteiner, Bischofszell.
Die Spitex Oberthurgau dankt herzlich für 
diese Spenden, welche dem Fonds des 
Vereins Spitex Oberthurgau gutgeschrie-
ben werden.

Mit den Mitteln des Fonds werden be-
sondere Auslagen, wie unterstützungs-
bedürftige Patienten mit Wohnsitz im Ver-
einsgebiet, Investitionen und Aktivitäten 
im Zusammenhang mit der Erfüllung des 
Zwecks der Spitex Oberthurgau abge-
deckt.
 

 Maja Kradolfer Mettler,
 Spitex Oberthurgau

MÜTTER- UND VÄTERBERATUNG DER PERSPEKTIVE THURGAU
Neu steht die Mütter- und Väterberatung 
der Perspektive Thurgau der Bevölkerung 
unserer Gemeinde zur Verfügung. Eltern 
und Bezugspersonen erhalten weiterhin 
kompetente Beratung rund um Fragen zu 
Kindern, Familie und Alltag.
In Bischofszell findet die Beratung am 2. 
und 4. Dienstagnachmittag im Vereins-
zentrum Bleiche statt, jeweils zur glei-
chen Zeit wie das Mutter-Kind-Kaffee so-
wie am Freitagmorgen auf Voranmeldung.
Für weitere Gemeinden in der Region 
werden Beratungen und Hausbesuche 
an verschiedenen Tagen und zu unter-
schiedlichen Zeitfenstern angeboten. 
Diese finden auf Voranmeldung statt. Die 

aktuellen Angebote sind ebenfalls im On-
linebuchungstool ersichtlich.
Wenn Sie sich lieber auf einer der Fach-
stellen der Perspektive Thurgau bera-
ten lassen, können Sie bequem Ihren 
Wunschtermin buchen. In den Fachstel-
len Frauenfeld, Weinfelden, Amriswil, 
Bischofszell und Romanshorn sind Bera-
tungen zudem auch ohne Voranmeldung 
möglich.
Zudem steht Ihnen eine Telefonkurzbera-
tung zur Verfügung. Die Beratungszeiten 
und Telefonnummern sind unten aufge-
führt.
Für die Terminbuchung besuchen Sie die 
Webseite der Perspektive Thurgau (scan-

nen Sie den QR- Code) oder rufen Sie die 
Mütter- und Väterberatung direkt unter 
071 626 04 04 während der Telefonbera-
tungszeiten an.

Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag 08:00 bis 10:00 Uhr / 15:00 bis 17:00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag 15:00 bis 
17:00 Uhr

 Andrea Jezek und Daniel Bernet,
 Fachstelle mitenand-4
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ZINSEN AUF  
STEUERN
Für das Kalenderjahr 2026 bleiben die 
Zinsfüsse für die Ausgleichs-, Verzugs- 
und Rückerstattungszinsen unverändert:

Ausgleichszins 1,0 %
Rückerstattungszins 1,0 %
Verzugszins 3,5 %

Oliver Zimmermann,
Steueramt

MEHRWERTSTEUERPFLICHT
Steuerpflicht bedeutet vereinfacht ausge-
drückt, dass jemand verpflichtet ist:
– auf seinen Leistungen die MWST zu er-

heben und
– die Umsätze und Steuern gegenüber 

der Eidgenössischen Steuerverwaltung 
(ESTV) periodisch abzurechnen und  
die deklarierten Steuerschulden zu  
bezahlen.

Ob eine solche Pflicht besteht, richtet 
sich nach dem Umfang derjenigen jähr-
lich im Inland erbrachten Leistungen, die 
nicht von der Steuer ausgenommen sind. 
Wird die gesetzlich vorgesehene Um-
satzgrösse (100'000 Franken) tatsächlich 

überschritten oder ist schon bei der Auf-
nahme der unternehmerischen Tätigkeit 
klar, dass die massgebende Grösse über-
troffen wird, ist ein Unternehmen gehal-
ten, sich bei der ESTV als steuerpflichtige 
Person anzumelden; dabei erhält sie eine 
Unternehmens-Identifikationsnummer 
UID (früher MWST-Nr. genannt) zugeteilt.

In der Schweiz gelten für Umsätze, die 
nicht von der Steuer ausgenommen oder 
befreit sind, die untenstehenden Steuer-
sätze.

Eidgenössische Steuerverwaltung,
3003 Bern

www.estv.admin.ch

Normalsatz reduzierter Satz Sondersatz
2026 8.1% 2.6% 3.8%

STEUERERKLÄRUNG 2025
Diesen Monat haben Sie die Steuererklä-
rung 2025 erhalten. Diese ist vollständig 
auszufüllen und mit allen dazugehörigen 
Belegen fristgerecht bis 30. April 2026 
beim Gemeindesteueramt Zihlschlacht-

Sitterdorf einzureichen. Sie können die 
Software zum Ausfüllen Ihrer Steuererklä-
rung gratis unter www.steuerverwaltung.
tg.ch downloaden.       Oliver Zimmermann,

Steueramt

SIRENENTEST 2026
Der alljährliche Sirenentest findet am 
Mittwoch, 4. Februar 2026, ab 13.30 Uhr 
statt.

Peter Keller,
Gemeinderat, Öffentliche Sicherheit

FRIST- 
VERLÄNGERUNGS­
GESUCHE ONLINE 
EINREICHEN
Auch in diesem Jahr bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, das Gesuch um Fristerstre-
ckung zur Einreichung der Steuererklä-
rung 2025 online einzureichen.

Sie finden den Link für das Einreichen 
der elektronischen Fristverlängerung auf 
unserer Homepage:
www.zihlschlacht-sitterdorf.ch

Die notwendigen Zugangsdaten sind auf 
Ihrer Steuererklärung unter eService ab-
gedruckt worden.

Oliver Zimmermann,
Steueramt

GRABRÄUMUNGEN ZIHLSCHLACHT- 
SITTERDORF
Ende April 2026 werden folgende Gräber 
geräumt:

Evangelischer Friedhof Sitterdorf
Erdbestattungen aus den Jahren 2004 
und 2005, inklusive späterer Urnenbei-
setzungen.

Katholischer Friedhof Sitterdorf
Urnenbestattungen in der gemeinschaftli-
chen Urnengrabstätte aus dem Jahr 2005.
 
Die Grabreihen werden ab Anfang Februar 
2026 entsprechend markiert.
 
Die Angehörigen werden gebeten, die 
Grabmale und allfälligen weiteren Grab-
schmuck bis 10. April 2026 zu räumen. Bei 

Interesse an den Grabmalen der gemein-
schaftlichen Urnengrabstätte wenden Sie 
sich bitte an das Friedhofvorsteheramt 
Zihlschlacht-Sitterdorf. Die ab diesem Da-
tum noch verbleibenden Grabandenken 
werden durch den Friedhofgärtner besei-
tigt. Ein nachträglicher Besitzanspruch 
kann gemäss den Bestimmungen des Be-
stattungs- und Friedhofreglements nicht 
mehr geltend gemacht werden.
 
Weitere Auskünfte erteilt das 
Friedhofvorsteheramt 
Zihlschlacht-Sitterdorf, 058 346 05 11

Andrea Kesselring,
Leiterin Einwohnerdienste
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1. Dezember 2025, Zihlschlacht-Sitterdorf, Grundstücke Nrn. 211, 185, 190, 192, 
193, 194, 215, 217 und 223, 152573 m2, Land und Wald, Zihlschlacht, Tannenhof, 
Wohnhaus, Maschinenhalle, Scheune, Stall, Pouletmaststall, Maschinenhalle; 
Veräusserer Kreis Jörg, Zihlschlacht; Erwerber Kreis Niki, Flawil.1. Dezember 2025, 
Zihlschlacht-Sitterdorf, Grundstück Nr. 909, 1208 m2 , Land und Wald, Underdorf, 
1⁄2 Anteil Miteigentum; Veräusserer Kreis Jörg, Zihlschlacht; Erwerber Kreis Niki, 
Flawil.

12. Dezember 2025, Zihlschlacht-Sitterdorf, Grundstück Nr. S1567, 31⁄2-Zimmer-
Wohnung, Sitterdorf, Amriswilerstrasse 17, 85⁄1000 StWE; Veräusserer WohnWerk 
Immobilien AG, Bussnang; Erwerber Sutter Bruno, Bischofszell.

12. Dezember 2025, Zihlschlacht-Sitterdorf, Grundstück Nr. 837, 1588 m2, Land, 
Zihlschlacht, Bernhauserstrasse 17, Wohnhaus; Veräusserer Erben Kreis Hedwig, 
Zihlschlacht, Braun Katharina, St.Gallen und Perrone Lucie, New York; Erwerber 
Straub GmbH, Zihlschlacht-Sitterdorf.

15. Dezember 2025, Zihlschlacht-Sitterdorf, Grundstücke Nrn. 2091, 2056 und 
2064, 11'795 m2, 15'105 m2 und 13'444 m2, Land, Sitterdorf, Amriswilerstrasse 
51, Bodenagger, Iifang, Wohnhaus, Metzgerei, Scheune Stall, Schweinestall; 
Veräusserer Baumgartner Otto, Sitterdorf; Erwerber Otto Baumgartner AG, 
Zihlschlacht-Sitterdorf.

17. Dezember 2025, Zihlschlacht-Sitterdorf, Grundstück Nr. S1573, 41⁄2-Zimmer-
Wohnung, Sitterdorf, Bahnweg 6, 322⁄1000 StWE; Veräusserer MK Bau GmbH, 
Oberbüren; Erwerber Falk Katharina, Bischofszell.

17. Dezember 2025, Zihlschlacht-Sitterdorf, Grundstück Nr. S1575, 4 1⁄2-Zimmer-
Wohnung, Sitterdorf, Bahnweg 6, 316⁄1000 StWE; Veräusserer MK Bau GmbH, 
Oberbüren; Erwerber Moor Walter und Maria, Stadel bei Niederglatt.

17. Dezember 2025, Zihlschlacht-Sitterdorf, Grundstück Nr. S1574, 4 1⁄2-Zimmer-
Wohnung, Sitterdorf, Bahnweg 6, 362⁄1000 StWE; Veräusserer MK Bau GmbH, 
Oberbüren; Erwerber Kunz Daniel und Barbara, Bauma.

HANDÄNDERUNGEN

Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:
Weiss-Strickler Andreas & Maria, Amriswilerstrasse 40, 8589 Sitterdorf
Allwetterplatz für Pferdehaltung (bestehend)
Anbau drei Pferdeausläufe an Südseite Pferdestall Nr. 621 (bestehend)
Parzelle Nr. 2107, Amriswilerstrasse 40, 8589 Sitterdorf

Gschwend Tabea & Fabian, Obsthalde 10, 8588 Zihlschlacht
Erweiterung Sitzplatzüberdachung bestehender Sitzplatz EFH Nr. 974
Parzelle Nr. 1169, Obsthalde 10, 8588 Zihlschlacht

Melon AG, Abduli Ulfet & Ljumturije, Kehlhofstrasse 5, 8599 Salmsach
Umnutzung Restaurant EG in zwei Wohnungen
Anbau Terrasse OG Südost-Seite, Wohnhaus Nr. 277
Parzelle Nr. 2108, Amriswilerstrasse 52, 8589 Sitterdorf

Helsana Versicherungen AG, Zürichstrasse 130, 8600 Dübendorf
Dachsanierung & Neugestaltung Terrasse, Geb. Nr. 819
Erstellung Pergola mit Lamellendach auf Terrasse, Geb. Nr. 819
Parzelle Nr. 322, Hauptstrasse 3, 8588 Zihlschlacht

BAUBEWILLIGUNGEN

NÄCHSTE DATEN 
FÜR DEN ERZÄHL­
TREFF
Die Schildkröte und das Erzählteam la-
den ein, zu staunen, was alles aus dem 
Erzähltreffkorb kommt. 
Geschichten, Versli, Lieder, kleine Bas-
telarbeiten, Bewegungsspiele und vieles 
mehr gibt es zu entdecken.
Das Angebot richtet sich an Familien mit 
Kindern ab 0 Jahren bis zum Kindergar-
teneintritt.
 
Der Erzähltreff in der Bibliothek Bi-
schofszell findet jeweils am Freitag um 
9.45 Uhr statt: 
23. Januar, 27. Februar,
27. März, 24. April, 29. Mai, 26. Juni
Erzähltreff on tour
Die Schildkröte macht sich auf und zieht 
mit Erzählteam und Korb durch die Volks-
schulgemeinde Bischofszell. Der Erzähl-
treff findet bei jedem Wetter statt, da es 
jeweils eine Ausweichmöglichkeit gibt.
Jeweils um 9.45 Uhr macht der Erzähltreff 
on tour Halt, um Geschichten und Versli 
zu erleben, am
–	Donnerstag, 12. Februar  

im Schulhaus Sitterdorf
–	Donnerstag, 12. März  

im Schulhaus Hauptwil, Kleinsaal
–	Donnerstag, 07. Mai  

im Museums garten Bischofszell
–	Donnerstag, 11. Juni  

in der Badi Bischofszell

Eine Anmeldung für die jeweiligen Anläs-
se ist nicht nötig.

Weitere Informationen finden sich auf der 
Homepage www.bibliothek-bischofszell.
info oder auf www.mitenand-4.ch.
Wir freuen uns - das Team der Bibliothek 
am Hechtplatz Bischofszell

 Daniel Bernet,
 mitenand-4
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ANORDNUNG ÜBER DAS ZURÜCKSCHNEIDEN VON BÄUMEN 
UND STRÄUCHERN AN STRASSEN UND WEGEN

Gestützt auf § 42 Abs. 2 und 3 des Geset-
zes über Strassen und Wege werden die 
Anstösser an Strassen und Wegen ver-
pflichtet:
– 	Überragende Äste sind im Fahrbahn-

bereich auf 4.50 m lichte Höhe, bei 
Wegen und Trottoirs auf 2.50 m lichte 
Höhe zu stutzen.

– 	Lebhecken, Sträucher und ähnliche 
Pflanzen sind so zurückzuschneiden, 
dass sie nicht in den Strassen- oder 
Wegraum hineinragen.

– 	Strassen- und Verkehrsschilder müs- 
sen stets gut sichtbar sein, damit Ver-
kehrsteilnehmer die Verkehrsvorschrif-
ten erkennen und beachten können.

– 	Hydranten müssen für die Feuerwehr 
jederzeit sichtbar, bedienbar und 
mit einem Löschfahrzeug gut erreich-
bar sein, um im Brandfall schnell und  
effizient Löschwasser entnehmen zu 
können.

Bei Nichtbeachtung dieser Anordnung 
werden die notwendigen Arbeiten durch 
die Mitarbeiter des Werkhofs bzw. durch 
einen von der Gemeinde beauftragten 
Gärtner ausgeführt. Die Kosten werden 
den Pflichtigen in Rechnung gestellt.
Zusätzlich werden die Anstösser auf 
folgende Bestimmungen des Gesetzes 
über Strassen und Wege aufmerksam ge-
macht:

– 	Im Sichtzonenbereich von Ausfahr-
ten oder Einmündungen dürfen Mau-
ern, Einfriedungen, Böschungen sowie 
Pflanzungen einschliesslich landwirt-
schaftlicher Kulturen höchstens 80 cm  
ab Strassenhöhe erreichen (§ 40 
 Abs. 3).

– 	Landwirtschaftliche Kulturen von 
über 60 cm Höhe haben zur Strassen
grenze als Abstand die halbe Höhe, 
mindestens jedoch 90 cm einzuhalten. 

Bei der Bewirtschaftung darf der Ver-
kehr nicht beeinträchtigt werden (§ 42 
Abs. 4).

Info-Telefon:
Bauverwaltung:	 058 346 05 18
Werkhof:	 058 346 05 23

	 Stefan Bleiker,
	 Technischer Sachbearbeiter  
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Neueintragungen

■ Leimomi AG, in Zihlschlacht-Sitterdorf, CHE-410.028.226, Bahnweg 26, 8589 Sitterdorf, Aktiengesellschaft (Neueintragung). 
Statutendatum: 22.11.2025. Zweck: Kauf, Halten und Verkauf von Liegenschaften, Verwaltung, Unterhalt, Renovation und Haus-
wartung von eigenen Liegenschaften oder solcher Dritter. Erbringen von Dienstleistungen im Treuhandbereich, insbesondere 
im Finanz- und Rechnungswesen und Unternehmensberatung. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen und Tochtergesell-
schaften im In- und Ausland errichten und sich an anderen Unternehmen im In- und Ausland beteiligen sowie alle Geschäfte 
tätigen, die direkt oder indirekt mit ihrem Zweck in Zusammenhang stehen. Die Gesellschaft kann im In- und Ausland Grund-
eigentum erwerben, belasten, veräussern und verwalten. Sie kann auch Finanzierungen für eigene oder fremde Rechnung 
vornehmen sowie Garantien und Bürgschaften für Tochtergesellschaften und Dritte eingehen. Aktienkapital: CHF 100000.–. 
Liberierung Aktienkapital: CHF 100000.–. Aktien: 100 Namenaktien zu CHF 1000.–. Publikationsorgan: SHAB. Mitteilungen an 
die Aktionäre erfolgen per Brief oder E-Mail an die im Aktienbuch verzeichneten Adressen. Vinkulierung: ABl. Nr. 52/2025 4067 
Die Übertragbarkeit der Namenaktien ist nach Massgabe der Statuten beschränkt. Gemäss Erklärung bei der Gründung der Ge-
sellschaft wird auf eine eingeschränkte Revision verzichtet. Eingetragene Personen: Nüesch, Sandra Maria, von Hohentannen, 
in Sitterdorf (Zihlschlacht-Sitterdorf), Präsidentin des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift; Nüesch, Hannes Heinz, von 
Balgach, in Sitterdorf (Zihlschlacht-Sitterdorf), Mitglied des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift. Tagesregister-Nr. 7140 
vom 3.12.2025

■ Otto Baumgartner AG, in Zihlschlacht-Sitterdorf, CHE-465.209.168, Amriswilerstrasse 51, 8589 Sitterdorf, Aktiengesell-
schaft (Neueintragung). Statutendatum: 24.11.2025. Zweck: Die Gesellschaft bezweckt den Betrieb einer Metzgerei sowie 
den Handel mit Zucht-, Nutz- und Schlachtvieh und die Bewirtschaftung von Landwirtschaftsbetrieben. Die Gesellschaft kann 
Zweigniederlassungen und Tochtergesellschaften im In- und Ausland errichten und sich an anderen Unternehmen im In- und 
Ausland beteiligen sowie alle Geschäfte tätigen, die direkt oder indirekt mit ihrem Zweck in Zusammenhang stehen. Die Gesell-
schaft kann im In- und Ausland Grundeigentum erwerben, belasten, veräussern und verwalten. Sie kann auch Finanzierungen 
für eigene oder fremde Rechnung vornehmen sowie Sicherheiten für Verbindlichkeiten verbundener Gesellschaften eingehen. 
Aktienkapital: CHF 100 000.–. Liberierung Aktienkapital: CHF 100000.–. Aktien: 100 Namenaktien zu CHF 1000.–. Qualifizierte 
Tatbestände: Sacheinlage: Die Gesellschaft übernimmt bei der Gründung das Geschäft des im Handelsregister eingetrage-
nen Einzelunternehmens Otto Baumgartner, in Zihlschlacht-Sitterdorf (CHE-107.526.829), gemäss Vertrag vom 24.11.2025 und 
Übernahmebilanz per 30.6.2025 mit Aktiven von CHF 2978975.72 und Passiven (Fremdkapital) von CHF 1046944.87, wofür 100 
Namenaktien zu CHF 1000.– ausgegeben werden. Publikationsorgan: SHAB. Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen per Brief 
oder E-Mail an die im Aktienbuch verzeichneten Adressen. Vinkulierung: Die Übertragbarkeit der Namenaktien ist nach Mass-
gabe der Statuten beschränkt. Gemäss Erklärung bei der Gründung der Gesellschaft wird auf eine eingeschränkte Revision 
verzichtet. Eingetragene Personen: Baumgartner, Otto, von Mörschwil, in Sitterdorf (Zihlschlacht-Sitterdorf), Präsident des 
Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift; Baumgartner, Judith, von Mörschwil und Ebnat-Kappel, in Sitterdorf (Zihlschlacht-Sit-
terdorf), Mitglied des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift; Baumgartner, Marco, von Mörschwil, in Sitterdorf (Zihlschlacht-
Sitterdorf), Mitglied des Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift. Tagesregister-Nr. 7301 vom 9.12.2025

Löschung

■ Otto Baumgartner, in Zihlschlacht-Sitterdorf, CHE-107.526.829, Einzelunternehmen (SHAB Nr.128 vom 6.7.2010, S.25, Publ. 
5711276). Die Aktiven und Passiven sind an die Otto Baumgartner AG, (CHE-465.209.168), übergegangen. Das Unternehmen ist 
erloschen. Tagesregister-Nr. 7320 vom 9.12.2025

HANDELSREGISTER
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Mutationen
■ Rehaklinik Zihlschlacht AG, in Zihlschlacht-Sitterdorf, CHE-108.689.115, Aktiengesellschaft (SHAB Nr.208 vom 28.10.2025, 
Publ. 1006469220). Statutenänderung: 17.11.2025. Zweck neu: Der Zweck der Gesellschaft besteht im Betrieb und Management 
von Spitälern, Kliniken und ambulanten Einrichtungen, insbesondere im Bereich Diagnostik, Therapie und Rehabilitation. Die 
Gesellschaft kann alle Geschäfte durchführen, die mit ihrem Zweck in direktem oder indirektem Zusammenhang stehen oder 
diesem förderlich sind. Die Gesellschaft kann Beteiligungen an anderen Unternehmungen erwerben, veräussern und verwal-
ten sowie Zweigniederlassungen und Tochtergesellschaften im In- und Ausland errichten. Die Gesellschaft kann Grundstücke 
erwerben, halten und veräussern. Die Gesellschaft kann zudem ihren direkten oder indirekten Tochtergesellschaften sowie 
Dritten, einschliesslich ihren direkten oder indirekten Aktionären sowie deren direkten oder indirekten Tochtergesellschaften, 
direkte oder indirekte Finanzierungen gewähren und für eigene Verbindlichkeiten sowie solchen von anderen Gesellschaften 
(einschliesslich ihren direkten oder indirekten Tochtergesellschaften sowie Dritten, einschliesslich ihren direkten oder indi-
rekten Aktionären sowie deren direkten oder indirekten Tochtergesellschaften) Sicherheiten aller Art stellen, einschliesslich 
mittels Pfandrechten an oder fiduziarischen Übereignungen von Aktiven der Gesellschaft oder Garantien jedwelcher Art, ob 
entgeltlich oder nicht. Weiter kann sie mit den oben genannten Gesellschaften einen Liquiditätsausgleich/Konzentration der 
Nettoliquidität (Cash Pooling) betreiben oder sich einem solchen anschliessen, inklusive periodischem Kontoausgleich (Zero 
Balancing). Dies auch unter Vorzugskonditionen ohne Zins, unter Ausschluss der Gewinnstrebigkeit der Gesellschaft und unter 
Eingehung von Klumpenrisiken. Die Gesellschaft gehört zur VITREA Gruppe und verfolgt ihren Zweck im Rahmen der Gruppen-
zielsetzung und berücksichtigt soweit gesetzlich zulässig die Interessen der mit ihr in der VITREA Gruppe verbundenen Ge-
sellschaften. Ausgeschiedene Personen und erloschene Unterschriften: Tschudi, Corinne, von Winterthur, in Wiesendangen, 
mit Kollektivprokura zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Sprenger, Ramon, von Thal, in Bottighofen, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien; Raske, Martin, von Schaffhausen, in Winterthur, mit Kollektivprokura zu zweien. Tagesregister-
Nr. 7115 vom 1.12.2025

■ VAMED Management und Service Schweiz AG, in Zihlschlacht-Sitterdorf, CHE-228.565.480, Aktiengesellschaft (SHAB 
Nr.208 vom 28.10.2025, Publ. 1006469226). Statutenänderung: 17.11.2025. Firma neu: VITREA Schweiz AG. 4018 ABl. Nr.51/2025 
Zweck neu: Der Zweck der Gesellschaft besteht im Erwerb, Halten, Verwalten und Veräussern von Beteiligungen an Gesellschaf-
ten oder Unternehmen im Gesundheitswesen im In- und Ausland sowie in der Erbringung von Dienstleistungen, insbesondere 
im medizinischen Bereich. Die Gesellschaft kann alle Geschäfte durchführen, die mit ihrem Zweck in direktem oder indirektem 
Zusammenhang stehen oder diesem förderlich sind. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen und Tochtergesellschaften 
im In- und Ausland errichten. Die Gesellschaft kann Grundstücke erwerben, halten und veräussern. Die Gesellschaft kann 
zudem ihren direkten oder indirekten Tochtergesellschaften sowie Dritten, einschliesslich ihren direkten oder indirekten Ak-
tionären sowie deren direkten oder indirekten Tochtergesellschaften, direkte oder indirekte Finanzierungen gewähren und für 
eigene Verbindlichkeiten sowie solchen von anderen Gesellschaften (einschliesslich ihren direkten oder indirekten Tochterge-
sellschaften sowie Dritten, einschliesslich ihren direkten oder indirekten Aktionären sowie deren direkten oder indirekten Toch-
tergesellschaften) Sicherheiten aller Art stellen, einschliesslich mittels Pfandrechten an oder fiduziarischen Übereignungen 
von Aktiven der Gesellschaft oder Garantien jedwelcher Art, ob entgeltlich oder nicht. Weiter kann sie mit den oben genannten 
Gesellschaften einen Liquiditätsausgleich/Konzentration der Nettoliquidität (Cash Pooling) betreiben oder sich einem solchen 
anschliessen, inklusive periodischem Kontoausgleich (Zero Balancing). Dies auch unter Vorzugskonditionen ohne Zins, unter 
Ausschluss der Gewinnstrebigkeit der Gesellschaft und unter Eingehung von Klumpenrisiken. Die Gesellschaft gehört zur VI-
TREA Gruppe und verfolgt ihren Zweck im Rahmen der Gruppenzielsetzung und berücksichtigt soweit gesetzlich zulässig die 
Interessen der mit ihr in der VITREA Gruppe verbundenen Gesellschaften. Ausgeschiedene Personen und erloschene Unter-
schriften: De Bon, Dino, von Maur, in Bern, mit Kollektivprokura zu zweien; Tschudi, Corinne, von Winterthur, in Wiesendangen, 
mit Kollektivprokura zu zweien. Eingetragene Personen neu oder mutierend: Raske, Martin, von Schaffhausen, in Winterthur, 
mit Kollektivprokura zu zweien. Tagesregister-Nr. 7120 vom 1.12.2025

■ Bera Montage GmbH, in Zihlschlacht-Sitterdorf, CHE-139.125.937, Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr.212 vom 
3.11.2025, Publ. 1006474010). Mit Entscheid des Obergerichts des Kantons Thurgau vom 4.12.2025 wurde die Beschwerde ge-
schützt und das Konkursdekret über diese Gesellschaft aufgehoben. Entsprechend besteht die Gesellschaft gemäss den bis-
herigen Eintragungen weiter. (bisher: Mit Entscheid des Obergerichts des Kantons Thurgau vom 28.10.2025 ist der Beschwer-
de aufschiebende Wirkung zuerkannt worden. Der Eintrag betreffend Konkurs wird gestrichen und die 4092 ABl. Nr.52/2025 
Rechtseinheit besteht gemäss dem bisherigen Eintrag weiter.) Tagesregister-Nr. 7230 vom 5.12.2025

HANDELSREGISTER
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SOLITHUR WORKSHOP IN ZIHLSCHLACHT-SITTERDORF
Zihlschlacht-Sitterdorf ist eine von 21 Ge-
meinden im Kanton Thurgau, welche sich 
am innovativen Projekt «SoliThur» betei-
ligt. Solidarisches Handeln soll sichtbar 
gemacht und gestärkt werden. Genau 
dies war eines der Ziele des Workshops, 
welcher an einem Samstagmorgen im Ja-
nuar in Zihlschlacht-Sitterdorf stattfand. 
Zudem bot sich die Gelegenheit, sich mit 
anderen freiwillig Engagierten sowie Ver-
tretern der Gemeinde über solidarisches 
Handeln, über die Sonnen- und Schat-
tenseiten in der Freiwilligenarbeit und 
über die Angebote in unserer Gemeinde 

auszutauschen. Unter der Leitung von  
Marisa Arn von der Fachhochschule OST 
und Armin Strom von Benevol Thurgau 
nahm sich eine Gruppe freiwillig enga-
gierter Personen aus unserer Gemeinde 
Zeit, um aktiv bei diesem Workshop mit-
zuarbeiten, einander kennenzulernen und 
sich zu vernetzen. So entstand ein reger 
und für alle bereichernder Austausch, 
beim dem auch Visionen und konkrete 
Ideen ihren Platz fanden. Wir sind sehr 
gespannt, welche Projekte in unserer Ge-
meinde aus diesem Workshop entstehen 
und sind gleichzeitig auch sehr erfreut 

zu wissen, welch grosses und vielfälti-
ges Angebot wir in Zihlschlacht-Sitterdorf 
bereits haben. An dieser Stelle möchten 
wir allen freiwillig Engagierten in unserer 
Gemeinde ganz herzlich danken. Dank 
eurem grossen Einsatz wird das solida-
rische Handeln in Zihlschlacht-Sitterdorf 
sichtbar und jeden Tag gelebt.

Weitere Informationen zum Projekt: 
www.solithur.ch

 Eliane Müller,
 Gemeinderätin

SCHWEIZ BEWEGT MAI 2026: ANGEBOTE GESUCHT
Auch dieses Jahr nimmt die Gemeinde 
Zihlschlacht-Sitterdorf am schweizweiten 
Coop Gemeinde Duell «Schweiz bewegt» 
teil und kämpft mit anderen Gemeinden 
um den Titel «Die bewegteste Gemeinde 
der Schweiz».

Gerne möchten wir für unsere Bevöl-
kerung während des Monats Mai ein 
abwechslungsreiches Bewegungspro-
gramm zusammenstellen.

Wer, welcher Verein oder welche Trai-
ningsgruppe ist motiviert, im Monat 
Mai etwas zum «Schweiz bewegt»-
Programm beizutragen? Ein Spazier-
gang, eine Joggingrunde, eine Ausfahrt 

mit dem Velo, ein Buggy-Fit, eine Yoga-
stunde, ein Schnuppertraining, eine Wan-
derung…?

Wichtig: Das Angebot soll für die Bevöl-
kerung kostenlos sein.

Bitte melden Sie Ihre Angebote bis Ende 
Februar 2026 bei Eliane Müller; eliane.
mueller@pgzs.ch oder 071 422 47 62 an. 
Sie steht Ihnen auch für Fragen gerne zur 
Verfügung.

Machen Sie für Ihre Angebote bitte 
folgende Angaben:
– Was? (Titel des Angebots)
– Wer macht das Angebot? Kontaktanga-

ben einer Person
– Wo/Treffpunkt?
– Datum/Zeit (Besammlung)/Dauer
– Zielgruppe (Kinder, Seniorinnen, offen 

für alle, …)

Wir freuen uns auf viele tolle Bewegungs-
angebote und danken bereits jetzt ganz 
herzlich für Ihr Engagement!

 Eliane Müller,
 OK «Schweiz bewegt»  
Zihlschlacht-Sitterdorf
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PILZKONTROLLE 2025 / SCHLUSSBERICHT 2025
Im Frühling waren die An-
fragen für Pilzkontrollen 
spärlich. Einzelne Mor-
cheln wurden gefunden. 
Eine Kundin hatte das 
Glück gut 1 kg Rinden-

mulch-Morcheln zu finden.
Im Juni war das Pilzwachstum in den 
Höhenlagen sehr gut. Steinpilze und 
Eier schwämme sprossen in Massen. In 
unseren Wäldern gab es in den Sommer- 
monaten Steinpilze und andere Röhrlinge. 
Trotz vermeintlich optimalem Pilzwetter, 
mit abwechselnd feuchten und warmen 
Tagen, wuchsen spärlich Pilze.
Zu Beginn der Kontrollsaison brachte 
man vor allem Pilze aus höheren Lagen. 
Es folgten Wochen mit einem vielfältigen 
Pilzvorkommen.
Stammkunden zeigten immer wieder 
schöne Exemplare unbekannter Pilze, die 
wir entweder als Speisepilze freigaben, 
oder als ungeniessbar konfiszierten. Die 
meisten Sammler brachten schöne Exem-

plare, nach Sorten getrennt und in zweck-
mässigen Gebinden zur Kontrolle.
Neukunden haben wir mit mehr oder we-
niger Erfolg in die Kunst des Pilze-Sam-
melns eingeführt. Ein gehäuftes Auftreten 
einer Art verleitet gerne dazu auf «gut 
Glück» zu sammeln; leider hatten wir 
dadurch zum Teil grosse Mengen zu ent-
sorgen. Im Sammelfieber wird der Blick 
für die Frische eines Pilzes gerne etwas 
getrübt, so mussten immer wieder über-
ständige Pilze aussortiert werden.
Auch tödlich giftige Pilze waren in den 
Pilzkörben. 3 x Grüne Knollenblätterpilze 
und 2x Giftschirmlinge, total 220 g, eine 
tödliche Menge für 4–5 Personen.
Safranschirmlinge waren häufig in dieser 
Saison. Viele waren untypisch und zeig-
ten Merkmale der Varietäten Hortensis 
(unverträglich) oder (Venenata) giftig.
Riesenschirmlinge sind immer wieder pro-
blematisch für Sammler, weil es schwierig
ist, Gift-Riesenschirmlinge zu erkennen und 
stehen zu lassen. Ab Anfang Oktober wur-

de es kühl und in den Wäldern war es nass, 
Zeit für die Herbstpilze wie Hallimasch, Vio-
letter Rötelritterling und Reizker.
Ende Kontrollsaison gab es Frost bis in 
tiefere Lagen.
Wir konfiszierten 45 Prozent aller Pilze.
Mengenmässig der häufigste Pilz war der 
Maronenröhrling.
Zusammengefasst gingen über den Kon-
trolltisch: 44,84 kg Speisepilze, verschie-
dene Arten, 34,39 kg ungeniessbare, 1,52 
kg giftige, 220 g tödlich giftige Pilze, total 
81 kg Pilze.
Auch dieses Jahr schätzten die Kunden 
die Beratung.
Unter «Pilzkontrolle Kanton Zürich» findet 
man einen sehenswerten youtube-Beitrag
zum Thema Pilzkontrolle.
www.youtube.com «Wir schauen für Sie hin 
– Pilze sammeln ohne Nebenwirkungen»

Anni Bosshard,
Brigitte Sievers,

Die Pilzkontrolleurinnen

Pilzkontrolle Stadt Bischofszell  
Angeschlossen die Gemeinden:  
Flawil, Hauptwil Gottshaus, Niederbüren, Niederhelfenschwil, Oberbüren, Uzwil, Waldkirch, Zihlschlacht Sitterdorf, Zuzwil 
 

Schlussbericht Pilzkontrolle 2024 

 

Weinfelden, 16. Dezember 2024 

Schlussbericht 2024 
 
Der Frühling im Jahr 2024 war nass, kalt und nicht ideal für das Pilzwachstum im 
Thurgau. Wettermässig ging es so weiter, es folgte ein verregneter Sommer, 
abwechselnd mit sehr heissen Tagen. Die Temperaturen stiegen bis im September 
auf über 30 Grad.  
Bis Anfang Oktober wurden nur vereinzelte Pilze gesichtet. 
In anderen Gegenden der Schweiz wurden ab Mitte Juli auffallend viele 
Eierschwämme gefunden, vor allem in den Kantonen Graubünden, Wallis und im 
Berner Oberland.  
Mitte August öffneten wir die Kontrollstelle. Da war es sehr ruhig. Vermutlich 
besuchten auch die Pilzler lieber die Badi, wegen der hohen Temperaturen. Erst die 
leichte Abkühlung und Regen im September liessen im Thurgau Flaschen- und 
Birnenstäublinge in grossen Mengen spriessen. Darauf folgte ein Herbst mit einem 
vielfältigen Pilzwachstum. Auch bei uns wurden jetzt Eierschwämme gefunden. Da 
die Saison der Röhrlinge bereits vorbei war, konnten Steinpilzsammler in unserer 
Gegend nur einzelne Exemplare in ihre Körbe legen.  
Der mehrmalige Aufruf im Fernsehen, Radio und der Zeitung, dass Silibinin nur sehr 
begrenzt zu Verfügung stehe, hat viele Pilzler aufgeschreckt. Ist das doch das 
einzige wirksame Mittel, das bei Knollenblätterpilz (Amanitin-) Vergiftungen 
eingesetzt werden kann.  
Ab Anfang Oktober war der Wald voller Pilze. Entsprechend viele Leute fanden den 
Weg zur Pilzkontrolle. Zwei Mal waren wir zu zweit am Kontrollieren, um die 
Wartezeiten zu verkürzen. Nebeltage dominierten den Herbst. Neben frischen Herbst 
Pilzen, wurden bald alte, ungeniessbare Pilze zur Kontrolle vorgelegt. So gingen 
einige enttäuschte Sammler mit leerem Korb nach Hause. Gut, dass Sie da waren. 
Nicht auszudenken, was passiert wäre, hätten Sie ihre Funde gekocht und 
gegessen. Wir konfiszierten ca. 40 Prozent aller Pilze.  
Mengenmässig der häufigste Pilz war der Reizker.  
Zusammengefasst gingen über den Kontrolltisch: 51.0 kg Speisepilze, verschiedene 
Arten, 26.423 kg ungeniessbare, 1,159 kg giftige, 156 g tödlich giftige Pilze, total 
78.738 kg Pilze. 
Einigen Kunden war es wichtig, dass wir ihre Pilzbestimmung bestätigen.  
Auch dieses Jahr schätzten die Kunden die Beratung. 
 
Die Pilzkontrolleurinnen 
Anni Bosshard  
Brigitte Sievers 

 

 

 
 
 
Öffentliche Veranstaltungen    

 Ausstellung im SATTELBOGEN-
Restaurant 
Albin Kühne 
«Tierwelten»  
Bilder gemalt mit Pastellkreiden und 
Aquarellfarben 

Sonntag 
8. Februar, 15:00 Uhr 

Jodelclub Klein Rigi 
Jodel 

Donnerstag 
12. Februar, 14:30 Uhr 

Schmutziger Donnerstag 
Motto «Fischers Fritz» 

Guggenmusik Glöggli Clique 

 

Freitag 
13. Februar, 15:00 Uhr 

Gruppe Meckis 
Fasnachtsmusik 

Sonntag 
22. Februar, 15:00 Uhr 

Aach-Sänger Amriswil 

Männerchor 

Das SATTELBOGEN Restaurant ist täglich von 9:00 bis 19:00 Uhr  
für Sie geöffnet. Abends auf Anfrage. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

 

 

Innenaus-
bauten 
nach Mass

Gerne unterstützen 
Sie die Profis 
von Kaufmann 
Oberholzer bei Ihrem 
Innenausbau.

Leben, wohnen und bauen mit Holz.

Kaufmann Oberholzer AG 
Schönenberg TG, Roggwil TG

+41 71 644 92 92
kaufmann-oberholzer.ch

kaufmann-oberholzer.ch
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OPERATIVER START NACH ZUSAMMENSCHLUSS MIT  
CONEX FAMILIA: PERSPEKTIVE THURGAU NIMMT ARBEIT IN  
AMRISWIL UND BISCHOFSZELL AUF
Nach dem Zusammenschluss des Gemeindezweckverbands Perspektive Thurgau mit conex familia hat 
am Montag, 5. Januar 2026, der operative Betrieb an den bisherigen Standorten von conex familia in 
Amriswil und Bischofszell begonnen. Das Team von conex familia hat seine Arbeit offiziell unter dem 
Dach der Perspektive Thurgau aufgenommen. Der Verein conex familia wird aufgelöst.

Zum Arbeitsbeginn war der Geschäfts-
leiter der Perspektive Thurgau, Markus 
van Grinsven, persönlich vor Ort und be-
grüsste die neuen Mitarbeitenden in der 
Fachstelle Amriswil. «Der heutige Tag ist 
ein wichtiger Meilenstein für beide Orga-
nisationen. Mit dem Zusammenschluss 
bündeln wir unsere Kompetenzen und 
schaffen im ganzen Kanton Thurgau ein 
einheitliches, gut zugängliches Angebot 
für Familien, Eltern, Kinder und Jugendli-
che», betont Markus van Grinsven.
 
Der Zusammenschluss bringt Vorteile
Ein zentraler Vorteil des Zusammen-
schlusses liegt im einfachen Zugang zu 
den Angeboten: Über eine Hauptnummer 
stehen allen Thurgauerinnen und Thur-
gauern dieselben Leistungsangebote zur 
Verfügung. Gleichzeitig bleiben die bis-
herigen Standorte von conex familia in 

Amriswil und Bischofszell sowie mehrere 
der vertrauten Mitarbeitenden erhalten. 
Damit ist Kontinuität für Betroffene eben-
so gewährleistet wie für die Gemeinden.
 
Bereits bisher war die Perspektive Thur-
gau im Einzugsgebiet von conex familia 
mit Angeboten der Suchtberatung sowie 
mit Projekten in den Bereichen Gesund-
heitsförderung und Prävention tätig. 
Durch den Zusammenschluss bietet die 
Perspektive Thurgau in diesem Gebiet 
– wie in allen anderen Gemeinden des 
Kantons Thurgau – auch die Mütter- und 
Väterberatung sowie die Paar-, Familien- 
und Jugendberatung an.
 
Das Team in Amriswil wird mit neuen 
Mitarbeitenden ergänzt
Die drei Beraterinnen Katharina Gmünder, 
Anna Lutz und Chandra Wenger von conex 

familia stehen den Klientinnen und Klien-
ten im Bereich der Paar-, Familien- und 
Jugendberatung auch unter dem Dach der 
Perspektive Thurgau weiterhin zur Ver-
fügung. In der Mütter- und Väterberatung 
hat Janine Nyffeler-Stüker, ehemalige Mit-
arbeiterin von conex familia, zwei neue 
Kolleginnen erhalten: Antje Krenkel ist 
von Extern dazugestossen und Beatrice 
Stifter-Seyr hat vom Standort Weinfelden 
der Perspektive Thurgau intern nach Am-
riswil gewechselt.
 
Somit stehen pro Fachbereich drei aus-
gewiesene Fachpersonen für Beratungen 
zur Verfügung. Ergänzt wird das Team 
Amriswil mit der Support-Mitarbeiterin 
Tuba Memedi, welche ebenfalls von co-
nex familia zur Perspektive Thurgau ge-
wechselt hat.
 
Kontakt und Terminvereinbarung
Mit dem heutigen operativen Start ist der 
Zusammenschluss nun auch im Alltag 
sichtbar und umgesetzt – zum Nutzen der 
Bevölkerung und der Gemeinden im Kan-
ton Thurgau. Das Team in Amriswil steht 
für Auskünfte und Terminvereinbarungen 
ab sofort zur Verfügung:
 
–	Paar-, Familien- und Jugendberatung: 

Tel.: 071 626 02 02
–	Mütter- und Väterberatung:  

Tel.: 071 626 04 04 oder  
www.perspektive-tg.ch/terminbuchung

–	Allgemeine Anfragen:  
E-Mail: info@perspektive-tg.ch /  
Tel.: 071 626 02 02

–	Für weitere Informationen:  
www.perspektive-tg.ch

Samuel Engeli,
Perspektive Thurgau

Antje Krenkel, Janine Nyffeler-Stüker, Tuba Memedi, Markus van Grinsven (Geschäftsleiter Perspektive Thurgau), 
Anna Lutz, Katharina Gmünder, Chandra Wenger, Beatrice Stifter-Seyr (v.l.)
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FAMILIENMORGEN «UNTERWEGS MITENAND-4»
Mit dem Anlass «unterwegs mitenand-4» 
ermöglicht die Fachstelle mitenand-4 jun-
gen Familien in der Region Bischofszell 
einen umfassenden Einblick in Unterstüt-
zungs- und Förderangebote der Frühen 
Kindheit, von Beratung und Begegnungs-
möglichkeiten über Spiel- und Sprachför-
derung bis hin zu regionalen Betreuungs-
angeboten.
Ziel ist es, allen Kindern im Einzugsge-
biet der Volksschulgemeinde Bischofszell 
einen guten Start in ihr schulisches Leben 
zu ermöglichen. Dies gelingt nur gemein-
sam mit Ihnen als Eltern. Deshalb laden 
wir Sie herzlich ein, am Samstag, 28. 
Februar 2026, von 09.00 bis 11.30 Uhr 
zusammen mit Ihren Kindern die Bitzi-
halle Bischofszell zu besuchen.
Vor Ort stellen zahlreiche Akteurinnen 
und Akteure ihre Angebote vor und ste-
hen für persönliche Gespräche zur Ver-
fügung. Kinder können an abwechslungs-
reichen Spiel- und Bewegungsstationen 
Neues entdecken, basteln, ausprobieren 

und gemeinsam spielen. Gleichzeitig 
findet bei genügend Anmeldungen eine 
Kinderkleider- und Spielsachenbörse 
statt – die ideale Gelegenheit, gut erhal-
tene Artikel günstig zu erwerben oder sel-
ber weiterzugeben.

Für strahlende Gesichter sorgt zudem 
Clownin Zip, die mit ihrer humorvollen 
Art Klein und Gross begeistert.

Wir freuen uns auf einen bunten, fröhli-
chen und informativen Morgen mit Ihnen!

 Andrea Jezek und Daniel Bernet,
 Fachstelle mitenand-4

Ihre Meinung ist uns wichtig!
 

Mit dieser Umfrage möchten wir erfahren,
welche Themen und Angebote Eltern von

kleinen Kindern im Alltag beschäftigen. Ihre
Rückmeldungen helfen uns, passende und
gut erreichbare Elternbildungsangebote für
Familien in unserer Region zu entwickeln.

Nehmen Sie sich bitte kurz Zeit, an der
Umfrage teilzunehmen. Unter allen

Teilnehmenden verlosen wir am unterwegs
mitenand-4 ein schönes Familiengeschenk!

Vielen Dank! 

Bei Fragen zur Umfrage wenden Sie sich an
Andrea Jezek-Schwager: andrea.jezek@schule-bischofszell.ch

 Wir setzen uns für gute
Rahmenbedingungen

und eine hohe Qualität
der Angebote der

Frühen Förderung ein.

Qualität

Wir informieren
werdende Eltern und
Familien mit kleinen

Kindern über bestehende
Angebote.

informieren
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WISSEN EINATMEN – KRAFT AUSATMEN

Die Lungenliga Thurgau-Schaffhausen 
unterstützt Menschen mit Atemwegser-
krankungen mit alltagsnahen Angeboten. 
In unseren Kursen lernen Sie, besser zu 
atmen, Ihre körperliche Leistungsfähig-
keit zu steigern und sie können dabei 
 soziale Kontakte aufbauen.
 
NEU: Workshops zu den Themen 
Stress, Schlaf und Atmen: Praxisnahe, 
alltagstaugliche und einfache Übungen 
kombiniert mit den wichtigsten Fakten 
aus der Wissenschaft. Auch für Firmen 
und Institutionen buchbar.
 
«Atmen & Bewegen» in Frauenfeld, 
Kreuzlingen, Romanshorn und Schaff-
hausen  
–	Verbesserung der Atmung mit einfa-

chen, spielerischen Übungen
–	Lösen von Verspannungen und Blockaden
–	Stärkung des körperlichen und seeli-

schen Wohlbefindens
–	für Menschen mit chronischen Atem-

wegserkrankungen
 
«Lungensportgruppe» in Amriswil, 
Dussnang, Frauenfeld, Kreuzlingen
–	Kraft- und Ausdauertraining an moder-

nen Fitness-Geräten
–	Betreuung durch erfahrene Physiothe-

rapeutinnen und -therapeuten

–	Training von Stütz-, Bewegungs- und 
Atemmuskulatur sowie Herzkreislauf-
system

–	soziale Kontakte zu anderen Kursteil-
nehmenden

–	Sauerstoffversorgung vor Ort
 
«Nikotinfrei-Beratung» 
Mit unserer individuellen Beratung fällt 
der Weg in ein nikotinfreies Leben leich-
ter. Auch als Gruppenkurs buchbar. Das 
Erstgespräch ist kostenlos.
«Besser leben mit COPD» 

Für Menschen mit chronischer Lungener-
krankung und Angehörige bieten wir das 
Gruppenangebot mit praktischen Tipps, 
Austausch und Unterstützung zur Selbst-
hilfe im Alltag. Details, Termine und weite-
re Kurse finden Sie online.
Jetzt kostenlos ausprobieren und an-
melden:

Mehr Luft fürs Leben 
Die Lungenliga ist eine moderne Ge-
sundheitsorganisation für die Lunge 
und die Atemwege. Sie setzt sich dafür 
ein, dass weniger Menschen an Atem-
wegserkrankungen leiden oder gar vor-
zeitig daran sterben, und dass lungen- 
und atemwegserkrankte Menschen 
möglichst beschwerdefrei leben kön-
nen. Die Lungenliga Thurgau-Schaff-
hausen ist eine wichtige Anlaufstelle 
für Menschen mit Lungen- und Atem-
wegserkrankungen wie Asthma, Schlaf-
apnoe, chronische Bronchitis und COPD 
sowie Tuberkulose. Die Lungenliga 
setzt sich auch präventiv für gesunde 
Atemwege und Lungen und bessere 
Gesundheit ein.

9220  B i s c ho f s ze l l
www.ar t i s -d ruck.ch 

prepress

postpress

printing
Nimms Locker b imN imms Locker b im

«Sch i i ebechratze»«Sch i i ebechratze»
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WEIHNACHTSMORGEN SCHULE ZIHLSCHLACHT – 19.12.2025
Am letzten Tag vor den Weihnachtsferien 
wartet immer ein besonderes Programm 
auf alle Kinder im Schulhaus. Schon be-
reits als traditionell kann man das ge-
meinsame Frühstück im Kleinsaal be-
zeichnen. Das ganze Schulhaus startete 
so gemeinsam in diesen letzten Morgen. 
Die frischen Zöpfe vom nahen Königsbeck 
dufteten herrlich und alle Kinder warteten 

hungrig. Nach einem gemeinsamen Lied 
und Ansprachen vom Schülerparlament 
und Schulleitung ging es endlich los. 
Nach dem Zmorge halfen alle Kinder mit 
beim Abwasch und konnten bis zur Pause 
im ganzen Schulhaus spielen.
Nach der Pause stand ein neuer Pro-
grammpunkt an, den wir bisher so nicht 
gemacht haben: Das Schulhaus hat sich 

in ein Kino mit sechs Kinosälen verwan-
delt. Bereits im Voraus hatten die Kinder 
sich für einen Film entschieden. Mit dem 
Kinoticket in der Hand suchten sie sich 
einen bequemen Platz und schnappten 
sich ein Säckchen Popcorn. Film ab!
 

Text & Bilder: Mischa Thörisch

WERTSCHÄTZUNG UND AUSBLICK AM NEUJAHRSAPÉRO

Der jährliche Neujahrsapéro für alle Mit-
arbeitenden der VSG Bischofszell bot 
auch dieses Jahr wieder eine schöne Ge-
legenheit, gemeinsam ins neue Jahr zu 
starten. In angenehmer und ungezwun-
gener Atmosphäre entstanden viele gute 
Gespräche, Begegnungen und ein wert-

voller Austausch über den Arbeitsalltag 
hinaus.
Ein besonderer Moment des Abends 
war die Ehrung der Mitarbeitenden mit 
Dienstjubiläen. Ihr langjähriges Engage-
ment und ihre Verbundenheit zur Schul-
gemeinde wurden mit grossem Dank und 

Anerkennung gewürdigt – ein Zeichen da-
für, wie wichtig Erfahrung und Kontinuität 
für unsere gemeinsame Arbeit sind.
Zu Beginn des Anlasses informierte 
die Schulpräsidentin Corinna Pasche-
Strasser über die neu entwickelte Vision, 
die in enger Zusammenarbeit mit der Be-
hörde und den Schulleitungen entstan-
den ist. Anschaulich zeigte sie auf, wie Vi-
sion, Leitbild, Legislaturziele und die von 
Schulleitungen und Mitarbeitenden er-
arbeiteten Schulprogramme miteinander 
verknüpft sind und einem gemeinsamen 
roten Faden folgen.
Der Neujahrsapéro verband damit In-
formation, Wertschätzung und Gemein-
schaft auf gelungene Weise und setzte 
einen positiven Akzent für das kommen-
de Jahr.

Patricia Köpfli,
Schulverwaltung
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Gottesdienste am Sonntag,  
immer um 10.00 Uhr:

01.02.  |  Zihlschlacht
Rückenwind-Gottesdienst
Team und Pfarrer Johannes Hug
 
08.02.  |  Sitterdorf
Pfarrerin Regine Hug
 
15.02.  |  Zihlschlacht
Diakon Daniel Aebersold
 
15.02., 10.00 – 12.30 Uhr  |  
im und ums evang. Kirchgemeinde-
haus Sitterdorf

mit Willkommens-Zeit, Aktiv-Zeit, 
Feier-Zeit , Essens-Zeit
 
22.02.  |  Sitterdorf
Pfarrer Johannes Hug
Taufe von Anne Jane Frei

Kindertreff (0 – 10 Jahre)
– 01.02., 09.50 Uhr  |   

Nebengebäude der Kirche Zihl-
schlacht

– 22.02., 09.50 Uhr  |   
im Kirchgemeindehaus

 
Jugendgottesdienst
– Freitag, 06.02., 17.30 Uhr  |   

im Kirchgemeindehaus
 
(Energy-Club)
– Sonntag, 08.02., 10.00 Uhr
– Sonntag, 22.02., 10.00 Uhr  |   

im evang, Kirchenzentrum in 
Bischofszell

GOTTESDIENSTE

VERANSTALTUNGEN IM FEBRUAR
Ganz herzlich laden wir Sie zu den folgenden Veranstaltungen im Februar ein:

Jungschar
Samstag, 07.02., 17.00 – 20.00 Uhr und Samstag, 21.02., 14.00 – 17.00 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus

Teenieclub/TC-Action
Dienstag, 03.02., TC – Mädels
Dienstag, 17.02., TC – Jungs, 19.00 – 21.00 Uhr, im Kirchenzentrum Bischofszell

MyLife - der Lebenskurs
Donnerstag, 12.02., 19.02. und 26.02., im Kirchenzentrum Bischofszell
Jugendgruppe Gathered Light
Freitag, 06.02., 19.15 Uhr, im Kirchenzentrum Bischofszell, Worship & Input

Frauengruppe Mittendrin
Freitag, 06.02. und 20.02., 09.15 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Interessiert dich die Meinung anderer Frauen über Fragen des Glaubens, der Erziehung und 
der Alltagsbewältigung? Lernst du gerne andere Frauen kennen? Oder möchtest du dich 
einfach mal ausklinken vom Alltag? Auftanken? Dann heissen wir dich herzlich willkommen.

60plus-Bibelkreis
Donnerstag, 05.02. und 26.02., 09.30 Uhr, im KGH
In einem vertrauten Rahmen reden wir über Gott, den Glauben und die Bibel. Dabei 
unterhalten wir uns über wichtige Themen des alltäglichen Lebens. So fördern wir uns 
im Glauben, pflegen Gemeinschaft und beten füreinander.

 
Gemeindegebet

Samstag, 07.02. und 21.02., 08.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus
Mittwoch, 11.02. und 25.02., 06.00 Uhr, im KGH
Wir beten gemeinsam für die Anliegen der Gemeinde, der Gemeindeglieder und der 
Welt.
ökum. Bibelgespräch
Mittwoch, 11.02., 19.30 Uhr, im evang. Kirchgemeindehaus Sitterdorf
Wir beschäftigen uns mit einem Bibeltext. Wir beten, lesen, hören auf Gott, kommen ins 
Gespräch und lassen uns beschenken.
Frauenfrühstück
Mittwoch, 11.02., 09.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus Sitterdorf
Verein Blossom, Frauen aus der Prostitution helfen
Referentin: Luisa Egli, Musik: Ferdi Amman und Walter Bösch mit Alphörnern
Ökum.60plus-Nachmittag
Donnerstag, 12.02., 14.15 Uhr, im Kirchgemeindehaus Sitterdorf
«Froh zu sein, bedarf es wenig» Musikalischer Erzählanlass zum Thema Glück.  
Märchenhafte Geschichten, sinnliche Lieder, bezaubernde Panflötenmusik. Mit Ekumu 
und Jmerio ( Jmerio Pianari und Doris Münch).  
Mittagstisch und Spielnachmittag für alle
Donnerstag, 19.02., 11.45 Uhr Mittagstisch, 13.30 – 16.30 Uhr Spielnachmittag im Kirch-
gemeindehaus Sitterdorf

WEITERE INFORMATIONEN: WWW.EVANGSITTERDORF.CH

Kirche  
wunderbar 
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Katholische Pfarrei Sitterdorf

PASTORALRAUM 
AKTUELL
Dank der Sternsinger
Seit Weihnachten wa-
ren 75 Sternsinger und 
21 Begleitpersonen 
in unserem Pastoral-
raum unterwegs. Un-
ter dem Motto «Schule 
statt Fabrik» standen 
dabei die Kinderrechte 
im Fokus. Wir Sternsinger möchten allen 
danken, die uns die Türen öffneten und 
unser Anliegen mit einer Spende unter-
stützt haben.  Wir durften zusammen 
mit der Kollekte aus dem Gottesdienst 
rund Fr. 16’900 für unser Sternsingerpro-
jekt entgegennehmen – ganz herzlichen 
Dank!
Ein weiterer Dank gilt allen Kindern und 
Jugendlichen sowie den Begleitpersonen 
für ihr Engagement beim Sternsingen. Wir 
hoffen, Ihr wart mit Begeisterung dabei 
und würden uns freuen, auch bei kom-
menden Aktionen auf Eure Unterstützung 
zählen zu dürfen.

Weihnachtsaktion des Pastoralraums 
– herzlichen Dank!
Unsere Weihnachtsaktion 2025 war wie-
derum für das Kinderspital Bethlehem be-
stimmt.
Ein wichtiger Teil der Aktion war der Ver-
kauf der Schoggiherzen. Dazu wurden 
1’000 Herzen bestellt. Diese wurden in 
den Kirchen und nach den Gottesdiens-
ten zum Verkauf angeboten. Ausserdem 

haben sich Schüle-
rinnen und Schüler 
der verschiedenen 
Reliklassen mit viel 
Einsatz am Verkauf 
beteiligt. So wurde 
die Aktion schliess-

lich zu einem so grossen Erfolg, dass noch 
vor dem 3. Adventswochenende bereits 
die meisten Herzen verkauft waren. Die 
Kollekten der Weihnachtsfeiern waren 
ebenfalls für das Kinderspital Bethlehem 
bestimmt. Insgesamt kam der schöne Be-
trag von gut Fr. 7'800 zusammen.
Wir danken den Schülerinnen & Schülern, 
die mit riesigem Engagement dabei waren 
und auch den Käuferinnen & Käufern für 
die überwältigende Unterstützung!

Gesamterneuerungswahlen
Am Wochenende des 7. & 8. März stehen 
in unserer Kirchgemeinde Wahlen an. Zu 
wählen sind die Synodalen der Kath. Lan-
deskirche TG und die Mitglieder des Kirch-
gemeinderates der kath. Kirchgemeinde 
Bischofszell. Die Wahlunterlagen werden 
per Post zugestellt – weitere Infos folgen. 
Wir danken Ihnen heute schon, wenn Sie 
sich den Termin einschreiben und von Ih-
rem Wahlrecht rege Gebrauch machen.

GRUPPEN UND 
VEREINE
Kirchenkaffee in Sitterdorf &  
Bischofszell
Am Dienstag, 3. Februar, öffnet das Kir-
chenkaffee nach dem 9-Uhr-Gottesdienst 
im Pfarreisaal Sitterdorf wieder seine Tü-
ren.In Bischofszell werden die Gäste am 
Sonntag, 8. Februar nach dem Familien-
gottesdienst (ca. ab 11 Uhr) im Pelagius-
saal der Stiftsamtei zum Kaffee erwartet.
 
Ökumenisches Bibelgespräch
Unser nächstes Bibelgespräch findet am 
Mittwoch, 11. Februar um 19.30 Uhr im 
evang. Kirchgemeindehaus Sitterdorf statt. 
Wir beschäftigen uns mit einem Bibeltext, 
beten, lesen, hören auf Gott, kommen ins 
Gespräch und lassen uns beschenken.
 
Ökumenischer Seniorennachmittag 
Sitterdorf
«Froh zu sein, bedarf es wenig» - Musika-
lischer Erzählanlass zum Thema Glück.
Am Donnerstag, 12. Februar, sind alle 
interessierten Seniorinnen & Senioren 
nach Sitterdorf in das evang. Kirchge-
meindehaus eingeladen.

Märchenhafte Geschichten, sinnliche Lie-
der, bezaubernde Panflötenmusik, mit 
Ekumu und Jmerio ( Jmerio Pianari und 
Doris Münch) warten auf Sie. Natürlich 
gibt es auch einen feinen Zvieri.
Der Nachmittag beginnt um 14.15 Uhr. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch

Jahresversammlung der Frauengemein-
schaft Bischofszell-Sitterdorf

Am Donnerstag, 26. Februar, 
um 19.00 Uhr lädt der Vor-
stand herzlich zur HV in den 
Pfarreisaal Sitterdorf ein. Vor 

dem geschäftlichen Teil werden wir uns 
mit einem feinen Znacht stärken. Danach 
widmen wir uns folgenden Traktanden:

1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzählerinnen
3. Protokoll der HV 2025
4. Jahresrechnung 2025
5. Jahresberichte 2025
6. Jahresbeitrag
7. Mitgliederbewegung 2025
8. Jahresprogramm 2026
10. Verdankungen
11. Verschiedenes und allg. Umfrage

Die FG-Mitglieder werden alle nötigen 
Unterlagen schriftlich erhalten. Zur besse-
ren Planung ist eine Anmeldung erforder-
lich. Der Anmeldetalon wird dem übrigen 
Versammlungsmaterial beiliegen – eine 
Anmeldung kann auch online erfolgen, 
siehe QR-Code.  Anmelde-
schluss: 18. Februar.
Der FG-Vorstand freut sich, 
wenn sich viele Mitglieder 
diesen Abend reservieren.

BESONDERE  
ANDACHTEN UND 
FEIERN
Mittwoch, 4. Februar, 19.00 Uhr: 
Taizégebet, Bischofszell
Sonntag, 8. Februar, 10.00 Uhr: 
Familiengottesdienst mit Blasiussegen, 
Bischofszell
Sonntag, 15. Februar, 10.00 Uhr: 
ökum. Kirche wunderbar, evang. Kirchge-
meindehaus Sitterdorf
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RÜCKBLICK AUF EIN HISTORISCHES TURNERJAHR DES  
TURNVEREIN ZIHLSCHLACHT 
Die grosse Traktandenliste versprach eine intensive Sitzung anlässlich der 114. Jahresversammlung des 
Turnvereins Zihlschlacht vom 9. Januar 2026. Neben einer Rückschau auf das historische Jahr mit dem 
Gewinn des Eidg. Turnfests in Lausanne fand mit vielen Mutationen im Vorstand sowie den OK-Gremien 
ein Generationenwechsel statt. 
Eine grosse Schar von 75 Turnern sowie vie-
len Ehren- und Freimitgliedern fand sich in 
der Hofstobe Räss in Häggenschwil ein. An 
der 114. Jahresversammlung des Turnverein 
Zihlschlacht galt es, auf das vergangene 
Jahr zurückzublicken und gleichermassen 
darum, strategische Entscheidungen für 
die Zukunft zu fällen. 
In gewohnt souveräner Art und Weise führ-
te Fabian Roth anlässlich seiner Dernière 
als TV-Präsident durch das Programm. Et-
liche Rücktritte aus dem Vorstand konnten 
mit motivierten und aufstrebenden Turn-
kameraden nachbesetzt werden. Bei den 
Aktivmitgliedern des Turnvereins durften 
diverse Neueintritte als Aktiv- und Mit-
turner verzeichnet werden, während neun 
Austritte zu vermelden waren. 
Überstrahlt wurde die Rückblende durch 
den historischen und einmaligen Triumph 
am Eidgenössischen Turnfest (ETF) in Lau-
sanne. Als erstem Thurgauer Turnverein ge-
lang dieses Kunststück dem TV Zihlschlacht 
in der 193-jährigen ETF-Geschichte. Selbst-
erklärend ist dieser Sieg der grösste Erfolg 
des Turnvereins überhaupt. Die im Vorfeld 
des Turnerjahres 2025 erzielten Resulta-
te hingegen waren weniger überzeugend. 
Umso mehr zeugt der Sieg in Lausanne von 
der Fähigkeit der Vereinsführung, am rich-
tigen Ort und mit cleveren Entscheidungen 
an den entscheidenden Stellschrauben zu 
drehen. Dies ist nicht zuletzt aufgrund des 
ungemeinen Teamspirits sowie der unein-
geschränkten gegenseitigen Vertrauensba-
sis problemlos möglich. Jeder gibt für jeden 
sein Bestes. 
Die Durchführung des TKB-Jugendturntages 
in Amriswil eine Woche nach dem ETF-Tri-
umph markierte einen weiteren Höhepunkt 
in 2025. Alle Ziele des Organisationsko-
mitees konnten erreicht oder übertroffen 
werden – wiederum dank geschickten Ent-
scheidungen sowie dem grossen Einsatz 
von Turnverein und Männerriege. Auch die 
jährlich stattfindende Turnernacht, dem 

Steckenpferd des Vereins, war ein voller 
Erfolg. Ein tolles Programm, motivierte OK-
Mitglieder, glückliche Gesichter von den 
Jüngsten bis zu den Gestandenen sowie 
rund 2‘300 gezählten Eintritten waren eini-
ge der vermeldeten Details. 
Der Jahresbericht des Präsidenten be-
inhaltete zahllose Erfolgsmeldungen des 
Turnernachwuchs, der Nationalturnjugend, 
der Geräteturner sowie der Korbballer. Er 
erwähnte zudem explizit seinen Dank an 
die Leiter aller Sparten, die in unzähligen 
Stunden den jungen und junggebliebenen 
eine tolle Perspektive bieten und unglaub-
liches leisten. 
Das Traktandum «Wahlen» hatte es heuer in 
sich. Für mehrere durch den Turnverein Zihl-
schlacht organisierte Anlässe wurden die 
Organisationskomitees bestätigt. Zudem 
konnten mehrere neue Vorstandsmitglieder 
in ihr Amt gewählt werden. Erwähnenswert 
ist in diesem Zusammenhang die massive 
Verjüngung in allen Bereichen. Es findet ein 

veritabler Generationenwechsel statt. Mit 
Mirco Hegner wurde ein neuer Vereinsprä-
sident gewählt, der in seiner Ansprache er-
wähnt hat, dass er den Verein mit Umsicht 
und Verstand in die Zukunft führen will. 
Der abgetretene Präsident Fabian Roth er-
hielt nach der Verlesung seines ausführli-
chen Rücktrittsschreibens riesigen Applaus 
sowie die völlig verdiente Ehrenmitglied-
schaft. Er hat den TV Zihlschlacht in 12 
Jahren Vorstandsarbeit, davon 11 Jahre als 
Präsident, massgeblich weiterentwickelt. 
Ebenfalls mit der Ehrenmitgliedschaft wur-
de Martin Brühlmann bedacht, während 
Markus Mezger und Marco Baumgartner 
als Freimitglieder aufgenommen wurden. 
Dies als Dank für ihren jahrzehntelangen, 
riesigen Einsatz für den Turnverein Zihl-
schlacht. 
Deutlich nach Mitternacht konnte die Ver-
sammlung mit dem Turnerlied geschlossen 
und in den informellen Teil des Abends 
übergegangen werden.

Die neuen Ehren- und Freimitglieder des Turnverein Zihlschlacht. Martin Brühlmann, Marco Baumgartner,  
Markus Mezger sowie dem abtretenden Präsidenten Fabian Roth (v.l.n.r.).
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NEUJAHRSAPÉRO DER MITTE BISCHOFSZELL UND UMGEBUNG
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
folgten der Einladung zum diesjährigen 
Neujahrsapéro der Mitte Bischofszell 
und Umgebung. Der Anlass bot einen 
gelungenen Rahmen für Begegnungen, 
Austausch und Gespräche zu Beginn des 
neuen Jahres. Als Gast war Nationalrat 
und Stadtpräsident Philipp Kutter anwe-
send. In einem offenen und persönlichen 
Gespräch gab er Einblicke in seinen poli-
tischen Alltag, sprach über wirtschafts-
politische Fragestellungen und betonte 
die Bedeutung verlässlicher Rahmenbe-
dingungen für die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familienleben. Zudem gewährte er 
persönliche Einblicke in seinen Lebens-
weg und sprach über den Umgang mit 
seinem Unfall sowie die Erfahrungen, die 
ihn seither prägen. Diese Offenheit ver-

lieh dem Austausch eine besondere Tie-
fe und wurde von den Anwesenden sehr 
geschätzt. Im Anschluss an das Gespräch 
wurde der Erlös des Adventsmarkts 2025 

an die Kindertagesstätte KIBI Bischofszell 
überreicht. Ein herzlicher Dank gilt dem 
Vorstand der KIBI für das grosse Engage-
ment zugunsten von Familien in der Region. 
Der Neujahrsapéro fand im neuen Pri-
marschulhaus Nord der VSG Bischofszell 
statt. Die ruhige und einladende Atmo-
sphäre des Gebäudes beeindruckte viele 
Gäste, die mit Interesse die neuen Räum-
lichkeiten erkundeten. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgte das Chörli ChUr 
mit Charlotte Bleichenbacher-Bürkler, Ur-
sula Fasciati und Leo Inauen. Der Anlass 
klang bei anregenden Gesprächen, wert-
vollen Begegnungen und vielen positiven 
Eindrücken aus.

 Franz Eugster,
 Präsident die Mitte 

Bischofszell und Umgebung

SITTERDORFER KIDS-FASNACHT
Samstag, 14. Februar 2026,  
Katholischer Pfarreisaal Sitterdorf
14.00 – 16.30 Uhr

Eintritt CHF 5.–  
inkl. Getränke und Zvieri-Buffet

Wenn Cowboy, Ritter, Clown und Prinzes-
sin gemeinsam feiern, dann ist Kids-Fas-

nacht. Bei Musik und zahlreichen Spielen 
verbringen die Fasnachtsnarren einen 
ausgelassenen und lustigen Nachmittag. 
Für die Stärkung am reichhaltigen Des-
sertbuffet ist gesorgt.
Besonders freuen wir uns auf den Besuch 
des Clown Zilibii, gesponsort von der 
Raiffeisenbank Amriswil Bischofszell.

Luftschlangen sind erlaubt. Auf Konfet-
ti und Luftschlangensprays bitten wir zu 
verzichten.
Wir freuen uns auf gemeinsames Spielen 
und Tanzen mit zahlreichen Fasnächtlern.

Heidi Hinterberger, 
Kids-Fasnacht Team
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DURCH ÄTHIOPIEN MIT DEM FAHRRAD 
Nach 198 Tagen und 10358 Kilometern bin 
ich nun wieder zurück von meiner zweiten 
Reise mit dem Fahrrad durch Afrika. 
Mein letztes Land auf der Reise war Äthio-
pien. Hier treffe ich nochmals auf alle Ex
treme Afrikas. Ständig stehe ich im Mittel-
punkt. Aus jedem Busch, von jedem Haus 
aus, wird mir nachgerufen, nachgepfiffen, 
wird um meine Aufmerksamkeit gerungen. 
Das kann sehr nervenaufreibend sein. 
Halte ich irgendwo an, dauert es nicht 
lange und ich bin von sehr vielen Leuten 
umringt. Das ist nicht gefährlich, doch 
auf Dauer sehr unangenehm. Gefährlich 
sind nur die Kinder, die mir nachrennen, 
Geld verlangen, versuchen Sachen von 
meinem Fahrrad herunter zu stehlen und 
immer wieder mal Steine nach mir werfen. 
Trotzdem breche ich die Reise nicht ab 
und fahre bis nach Addis Abeba durch. 

Weil es auch viel Gutes gibt. Das Essen 
ist sehr gut und eine willkommene Ab-
wechslung zur monotonen und mini-
malistischen Küche im übrigen Ostafri-
ka. Überall an den Strassen sind kleine 
Plätze wo Plastikstühle und Tischchen 
aufgestellt sind. Hier wird frischer Kaffee 
ausgeschenkt. Es sind die Treffpunkte für 
die Leute im Dorf. Für mich als Reisenden 
perfekt. Ich kann mich einfach zu den 
Leuten setzen, bestelle einen Kaffee, und 
weil das Interesse an mir und dem Fahr-
rad sowieso gross ist, ist es ganz einfach 
mit den Leuten ins Gespräch zu kommen. 
Manchmal kann einer ein wenig Englisch 
und man kann sich gut unterhalten. Die 
wichtigsten Fragen kann ich auch ohne 
Sprachkenntnisse beantworten. Dann 
zeige ich auf die Himmelsrichtungen 
und sage «South Africa to Addis Ababa».  

Damit ist die drängendste Frage schon 
mal geklärt. Alles andere ergibt sich dann 
aus dem Kontext. 
Und weil ich mehrmals am Tag so Kaffee 
trinken gehe, entstehen auch viele tolle 
Momente, die mir aus der Gastfreund-
schaft der Menschen heraus, wieder ein 
Ganztagesgrinsen auf das Gesicht zau-
bern. Wenn ich zum Beispiel auch noch 
gleich zum Essen eingeladen werde. 
Wieder zurück in Zihlschlacht, brauche 
ich nun doch noch einige Zeit, um die 
ganzen Bilder und Eindrücke zu sortieren, 
so dass ich euch dann in meinen Vorträ-
gen, auf meine Reise mitnehmen kann. 
Bis im Frühling sollte es soweit sein. Ich 
freue mich auf euch! 

Euer Jörg Heierli

FRAUENFRÜHSTÜCK
Wir laden alle Frauen zu unserem Frauen-
frühstück ein.
Am Mittwoch, 11. Februar 2026 um 9.00 
Uhr treffen wir uns im Evangelischen 
Kirchgemeindehaus in Sitterdorf.
Luisa Egli wird uns über den Verein 
Blossom erzählen.
Sie unterstützen Frauen, die aus der 
Prostitution aussteigen möchten.
Der Name Blossom, das englische Wort 
für aufblühen, steht für ihr Ziel, dass jede 

Frau ihr volles Potenzial entfalten und ein 
Leben in Unabhängigkeit und Würde füh-
ren kann.
Die Kosten betragen 10.– Franken. Sie 
können auch Ihre kleinen Kinder mitbrin-
gen, denn es gibt einen Kinderhort.
Die musikalische Umrahmung wird von 
Ferdi Ammann und Walter Bösch gestal-
tet. Sie werden ihre Alphörner für uns er-
tönen lassen.

Wir bitten um Anmeldung bei:
Christa Ackermann 076 567 33 82 /
christa.acki@gmail.com
oder
Marianne Brugger 071 420 00 33 / 
mari.brugger@bluewin.ch

 Christa Ackermann  
und Marianne Brugger,

 Evangelischer Frauenverein  
Sitterdorf- Zihlschlacht

PLAUSCH-JASSEN DES GEWERBEVEREINS ZIHLSCHLACHT-
SITTERDORF
Der Gewerbeverein Zihlschlacht-Sitter-
dorf lädt alle zum Plausch-Jassen ein. 

Wann:
Freitag, 20. Februar 2026, 19.00 Uhr

Wo:
Restaurant Flugplatz, Sitterdorf
(gratis Parkplatz)

Einsatz:
Fr. 30.– inkl. Nachtessen

Jassart:
Schieber und Handjass

Anmeldung an:
Karl Aepli, Sitterdorf, 079 419 19 58	
oder getraenke-aepli@bluewin.ch

Willkommen sind alle Plausch-Jassenden, 
ob Anfänger oder Erfahren. Im Vordergrund 
stehen Spiel, Spass und ein geselliger 
Abend. Jeder Teilnehmer erhält einen Preis
Guet Jass!
 

 Nadine Zimmermann,
 Gewerbeverein Zihlschlacht-Sitterdorf
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DER SPAGHETTI-PLAUSCH DES DTV ZIHLSCHLACHT GEHT  
IN DIE ZWEITE RUNDE

Nach der Premiere im vergangenen Jahr 
führt der DTV Zihlschlacht am 14. März 
2026 bereits zum zweiten Mal den Spa-
ghetti-Plausch durch. Von 10.30 Uhr bis 
15.00 Uhr laden wir die Dorfbevölkerung, 
Verwandte und Bekannte herzlich in die 
Turnhalle ein, gemeinsam einen genuss-
vollen und gemütlichen Tag zu verbringen.

Der Anlass hat im letzten Jahr grossen An-
klang gefunden, was uns sehr freut und 
motiviert, den Spaghetti-Plausch erneut 
durchzuführen. Auch dieses Mal dürfen 
sich die Besucherinnen und Besucher auf 
verschiedene Spaghetti-Variationen und 
Desserts freuen. Ein besonderes High-
light ist der Auftritt unserer Jugend, die 

zwischendurch ihr Können zeigt und für 
Unterhaltung sorgt.

Wir freuen uns, Sie bald bedienen zu dür-
fen!

 Ronja Bartholdi,
 DTV Zihlschlacht

METZGETE
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07.02.2026 ab 17 Uhr
08.02.2026 ab 11 - 18 Uhr

ZafKas AirKitchen
Flugplatz Sitterdorf

Reservation erwünscht

071 422 44 77  
zafkas@info.ch 

18.30 Uhr
TÜRÖFFNUNG

20 Uhr
THEATER

23 Uhr
BAR

THEATERTHEATER

MIT FESTWIRTSCHAFT & BARMIT FESTWIRTSCHAFT & BAR

HohentannenHohentannen

THEATERABEND
HIRSCHESCHÜR - HOHENTANNENHIRSCHESCHÜR - HOHENTANNEN

27. & 28. FEBRUAR27. & 28. FEBRUAR 20
26

20
26

NeuNeu
Mit Online-Platzreservation

ab 1. Februar 2026 unter
www.theater-hohentannen.ch

Mit Online-Platzreservation
ab 1. Februar 2026 unter

www.theater-hohentannen.ch
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SPIELGRUPPEN 4YOU SCHNUPPERMORGEN
Samstag, 07.03.2026 von 09:00– 11:00 Uhr
Wir laden zum Schnuppermorgen ein.  
Bei allen Standorten Bischofszell, Haupt-
wil und Zihlschlacht-Sitterdorf findet er 
gleichzeitig statt und dies jeweils in den  
Räumlichkeiten der Raumspielgruppe.  
Ausnahme: Bischofszell Wald-Schnuppern, 
beim Waldplatz von  10:00 – 11:30 Uhr.

Es gibt die Möglichkeit Fragen zu stellen 
und sich mit den  Leiterinnen auszutau-
schen. Der Schnuppermorgen ist auf  frei-
williger Basis.
Die Anmeldungen für das kommende 
Spielgruppenjahr 26/27  werden ab Mon-
tag, 09.03.2026 entgegengenommen via  

Online-Anmeldeformular auf unserer  
Home page:
www.spielgruppen4you.ch 
info@spielgruppen4yo.ch

Rebecca Brügger, 
Vorstand Spielgruppen4you

PEZAG AG
9220 Bischofszell

071 424 24 95
haushaltgeraete@pezag.ch

pezag24.ch

Denken Sie beim Frühlingsputz auch
an Ihre Waschmaschine und Ihren
Geschirrspüler?

Ablagerungen sind eine der häufigsten 
Ursachen für Störungen.
→ Mit einem professionellen 
Reiniger sorgen Sie für 
langanhaltende Frische und 
zuverlässige Funktion!

NEUJAHRSAPÉRO DER SVP BISCHOFSZELL UND UMGEBUNG
Am traditionellen Neujahrsapéro der SVP 
Bischofszell und Umgebung trafen sich 
zahlreiche Mitglieder und Sympathisan-
ten zu einem gelungenen politischen 
Jahresauftakt. Veranstaltungsort war die 
Firma Bürgibaut in Bischofszell, die mit 
ihren Räumlichkeiten einen passenden 
und bodenständigen Rahmen für den An-
lass bot. René Bürgi präsentierte uns zu-
erst die wichtigsten Komponenten seiner 
Unternehmung.
Präsident Michael Münger begrüsste die 
Anwesenden herzlich und blickte in sei-
ner Ansprache auf das vergangene Jahr 
zurück. Er würdigte das grosse Engage-
ment der Parteimitglieder auf kommuna-
ler Ebene und unterstrich die Bedeutung 
einer glaubwürdigen, bürgernahen Poli-
tik. Gleichzeitig zeigte er zentrale Heraus-
forderungen für die Partei, die Kantone 
und den Bund im neuen Jahr auf.
Als Gastredner sprach Kantonsrat Oliver 
Martin zu den Teilnehmenden. In seinem 
Referat ging er auf aktuelle kantonale und 
nationale Themen ein. Ein besonderer 
Fokus lag dabei auf den geplanten Bi-
lateralen III mit der Europäischen Union. 
Martin zeigte sich kritisch und warnte vor 
einer schleichenden Übernahme von EU-
Recht sowie vor einer weiteren Einschrän-
kung der schweizerischen Souveränität. 
Die SVP werde sich weiterhin klar gegen 
solche Entwicklungen einsetzen. Gleich-
zeitig ermunterte er die Anwesenden, die 
Nachhaltigkeitsinitiative zu unterstützen. 
Der anschliessende Apéro bot Gelegen-
heit zum persönlichen Austausch und 
rundete den Anlass in angenehmer Atmo-
sphäre ab.

Kantonsrat Oliver Martin
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52. MAMMUT FLOSSRENNEN SITTER-THUR 
Mach mit, wir freuen uns auf dich! Ab Anfang Februar können sich die Flösserteams für das 52. Mammut 
Flossrennen anmelden.
Das Mammut Flossrennen ist ein tradi-
tionsreicher Anlass auf der Sitter-Thur. Je-
des Jahr bauen kreative Teams ihre Flosse 
und treten in verschiedenen Kategorien 
gegeneinander an. Es ist ein spannender 
Wettkampf und gleichzeitig ein beliebtes 
Familienfest für die ganze Region. Seit 
2018 gehört das Mammut Flossrennen 
Sitter-Thur zum immateriellen Kulturerbe 
und steht auf der Liste der lebendigen 
Traditionen der Schweiz.
Willst du dabei sein? Dann sichere dir 
deinen Platz und werde Teil dieser leben-
digen Tradition. Ob in der Rennklasse, 
mit originellen Ideen oder einfach zum 
Plausch – für alle gibt es eine passende 
Kategorie. Dich erwarten Action, Spass 
und gesellige Momente!
Der Anlass findet am Muttertag, dem 10. 
Mai 2026, statt. Das Verschiebedatum ist 
der 17. Mai 2026. Ab Anfang Februar kön-
nen sich alle begeisterten Flösserteams 

auf www.flossrennen.ch anmelden. Es 
gibt die Kategorien Rennklasse, Originali-
tät und Plausch. Die Anmeldefrist endet 
am 6. März.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer 
und Besucher. Alle Infos, Reglemente so-

wie Details zu verfügbaren Flossunter-
bauten findest du auf: 
www.flossrennen.ch. 

Corinne Zehner, 
OK Flossrennen

Rehaklinik Zihlschlacht AG · Hauptstrasse 2 · 8588 Zihlschlacht
T +41 71 424 33 33 · info@rehaklinik-zihlschlacht.ch · www.rehaklinik-zihlschlacht.ch

KULTUR- UND WISSENSPROGRAMM – ÖFFENTLICHE VERANSTALTUNGEN

DATUM ZEIT ANLASS LOKALITÄT

Samstag
07.02.2026

15.00 –15.45 Uhr Vortrag: “Ihre flexible Rehanachsorge - einfach per App”,
Stefan Köhler, Sport- und Robotiktherapeut

Mehrzweckhalle

Samstag
21.02.2026

15.00 –15.45 Uhr Vortrag: “Ursachen, Therapie und Vorbeugung des Schlaganfalles”,
Prof. Dr. med. Karsten Krakow, Chefarzt

Mehrzweckhalle

Samstag
28.02.2026

15.00 –15.45 Uhr Vortrag: “Musik und Musiktherapie in der Neurorehabilitation”,
Joza Tadic, Musiktherapeut

Mehrzweckhalle

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme am Kultur- und Wissensprogramm der Rehaklinik Zihlschlacht.
Besucher sind herzlich willkommen – der Eintritt ist frei – es gibt eine Kollektenbox.
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ZURÜCK AUF DER BÜHNE: ANNA ROSSINELLI AUF IHRER 
«HEAT TOUR» IN BISCHOFSZELL
Die letzte Tour war besonders – für Anna, ihre Band und das Publikum. Kleine Orte, grosse Abende.  
So viel Nähe, Musik, Verbundenheit. Es war einfach wundervoll! Jetzt geht es weiter: Mit dem neuen 
Album «Heat» geht Anna Rossinelli ab Februar 2026 wieder auf Tour durch die Deutschschweiz. 
Neue Songs treffen auf vertraute Hits, Ge-
schichten auf handgemachte Musik, elekt-
ronische Beats auf zerbrechliche Momen-
te. Am 28. Februar gastiert sie zusammen 
mit ihren Musikern auf der Sandbänklibüh-
ne in Bischofszell. Anna Rossinelli gehört 
seit 15 Jahren zu den unverkennbaren Stim-
men der Schweizer Musikszene. Neben 
ihrer musikalischen Laufbahn überzeugte 
sie auch am TV: Als Coach bei «The Voice 
of Switzerland» und als Fedpol-Agentin 
Annette Brotz in der Erfolgsserie «Tschug-
ger». Nun kehrt sie mit ihrer Band zurück 

auf die Bühnen, um mit ihren Fans das 
neue Album zu zelebrieren: «Ich will, dass 
man für zwei Stunden alles andere ver-
gisst. Dass es leicht sein darf. Und echt.» 
Die «Heat Tour» bringt das, was zählt: Eine 
Band, die miteinander atmet. Eine Stimme, 

die berührt so klar und kraftvoll, wie kei-
ne andere! Und Abende, die sich anfühlen, 
wie Musik zum Anlehnen.

Martin Herzog,
Literaria Bischofszell

DACHS – TOUR 2026
Seit dem Underground-Hit «Beat Breu» trägt Dachs den liebenswerten Exotenstatus im Schweizer Pop 
mit Leichtigkeit.

Basil Kehls perlende Kopfstimme schwingt 
in Höhen, die an die Bee Gees erinnern, 
und bleibt nachhaltig im Ohr. Tiefer ge-
graben wird hingegen in den Songtexten 
– bis hinab in den heruntergekommenen 
Proberaum im Luftschutzbunker.
Nach drei Alben und der «Toti Chatz EP» 
(2024) bleibt die Frage: «Dörfs na bizeli 
meh si?» Ja, gerne – mehr Dachs-Musik 
bitte! Mit «Wieso Sait Mer Eigetli So We-
nig?», einer herzlichen Aufforderung, sich 
von toxischen Beziehungen zu befreien, 
ist ab 2025 das vierte Album des St. Galler 
Musikers erhältlich. In Bischofszell startet 
DACHS am 7. Februar seine Tour 2026. 
Die Literaria begrüsst DACHS und Band 
also quasi zur Première der neuen Tour. 

Besucherinnen und Besucher dürfen sich 
auf einen speziellen, mundart-popigen 
Abend voller schräger Texte freuen.

Martin Herzog,
Literaria Bischofszell

Programmstart: 20.00 Uhr, Aula Sand-
bänkli, Türöffnung/Barbetrieb: 19.00 
Uhr. Erwachsene: Fr. 35.– / Mitglie-
der Literaria: Fr. 30.– Der Vorverkauf 
ist dringend zu empfehlen! Er läuft in  
Bücher zum Turm an der Marktgasse 2  
in Bischofszell. Reservationen sind 
über info@literaria.ch möglich.

Programmstart: 20.00 Uhr, Aula Sand-
bänkli, Türöffnung/Barbetrieb: 19.00 
Uhr Erwachsene: Fr. 35.– / Mitglieder  
Literaria: Fr. 30.– Der Vorverkauf ist 
dringend zu empfehlen! Er läuft in 
 Bücher zum Turm an der Marktgasse 2  
in Bischofszell. Reservationen sind 
über info@literaria.ch möglich.
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«A NIGHT OF ROCK EXPERIENCE» – ROCKNACHT ZUM  
VALENTINSTAG IN DER AULA BISCHOFSZELL
Ein Konzertabend aus der Region, der bewusst grösser denkt: Die Macher von «A Night Of Rock  
Experience» vereinen drei profilierte Schweizer Bands auf einer Bühne und schaffen einen kulturellen 
Treffpunkt, der lokale Musikförderung mit professioneller Live-Qualität verbindet. Der Anlass  
richtet sich an Medien, Kulturschaffende und ein breites musikinteressiertes Publikum aus der  
gesamten Umgebung.

Am 14. Februar 2026 wird die zweite Aus-
gabe von «A Night Of Rock Experience» 
in Bischofszell durchgeführt. Einen Kon-
zertabend, der durch seine musikalische 
Vielfalt und die beteiligten Formationen 
weit über die Region hinaus Aufmerksam-
keit erzeugen dürfte. Drei Bands, die in 
verschiedenen Segmenten der Schweizer 
Rockszene prägend wirken, präsentieren 
ein Programm, das die aktuelle kreative 
Breite der Szene gut abbildet.

Drei Bands – drei musikalische 
Erlebnisse
Flector aus Winterthur bewegen sich zwi-
schen Psychedelic Rock, Hard Rock und 
atmosphärisch verdichteten Klangstruk-
turen. Charakteristisch sind ausgedehnte 
Arrangements, ein breiter Instrumenten-
einsatz und ein Sound, der bewusst auf 
musikalische Tiefe statt auf schnelle Ef-
fekte setzt. Die Band tritt regelmässig an 
Clubs und Festivals auf und hat derzeit ihr 
neues Album «The Hope» am Start, das 
musikalisch wie konzeptionell eine Wei-
terentwicklung markiert. 

Flector sprechen ein Publikum an, das 
handwerklich präzise gespielte, dynami-
sche Rockmusik schätzt.

BLKHAB aus Hauptwil liefern gnaden-
losen Stoner Rock mit messerscharfen 
Riffs, inspiriert von Grössen wie Black 
Sabbath und Deftones, und schlagen als 
Grenzgänger zwischen Heavy, Metal und 
Classic Rock ein wie ihre feurige Namens-
geberin. Aktuell arbeiten sie an ihrem ers-
ten Album.

Miracle Flair aus dem sankt-gallischen 
Rheintal ergänzen den Abend mit moder-
nem Melodic Metal, der kraftvolle Riffs, 
klare Melodien und eine betont präzise 
Rhythmik verbindet. Die Band veröffent-
licht seit über einem Jahrzehnt professio-
nelle Tonträger und setzt musikalisch wie

visuell klare Akzente. Miracle Flair hat 
in den letzten Jahren internationale Auf-
merksamkeit erlangt – unter anderem 
durch Auftritte mit Liv Kristine sowie die 
Teilnahme am Metalfest in Pilsen (CZ). Ab 
2026 gehen sie mit Edenbridge auf inter-
nationale Tournee.

Bedeutung für die Region
Der Konzertabend stärkt die regionale 
Musiklandschaft, bietet professionell pro-
duzierten Acts eine öffentliche Plattform 
und schafft eine Vernetzungsmöglichkeit 
zwischen Szene, Fans, Veranstaltenden 
und Medien. Durch die künstlerische 
Qualität der beteiligten Bands besitzt die
Veranstaltung auch überregionale Rele-
vanz.

Die ROCK EXPERIENCE NIGHT wird von 
den drei Musik-Aficionados Marco Predi-
catori, Antonio Campitelli und Claudio De 
Cataldo aus Bischofszell organisiert und 
zum zweiten Mal in der AULA Bischofszell 
durchgeführt.

Informationen zum Event
Datum: 14. Februar 2026 
Türöffnung: 19:30 Uhr 
Konzertbeginn: 20:00 Uhr
Ort: AULA Sandbänkli Bischofszell

Spielzeiten Bands *
20:15 Uhr THE Black Habaneros
21:30 Uhr Flector
22:50 Uhr Miracle Flair
* Zeiten können im Ablauf variieren

Eintritt Abendkasse Erwachsene: 
CHF 25.—
Vorverkauf: 20.— via Eventfrog
(kein Alkoholausschank unter 16 Jahren,  
keine Spirituosen unter 18 Jahre)
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KONTAKT

 ABONNIEREN SIE UNSEREN  
NEWSLETTER!
Bleiben Sie informiert, ohne dass Sie proaktiv auf unsere  
Internetseite gehen müssen!

Sie können sich für den Newsletter 
 anmelden. Dabei können Sie auswäh-
len, ob Sie unsere Informationen je-
weils sofort oder gesammelt erhalten 
wollen. 

Nutzen Sie diese Funktion und lassen 
Sie sich informieren. 

NEWSLETTER

www.zihlschlacht-sitterdorf.ch 
/verwaltung/news 
/newsletter-anmelden.html/224

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
07.30 – 11.30 und 13.30 – 17.00 Uhr

Montag und Mittwoch  
abends bis 19.00 Uhr

Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

SAMMELSTELLEN

www.zihlschlacht-sitterdorf.ch
/verwaltung/abteilungen
/werkhof.html/65

Montag bis Mittwoch
08.00 – 11.00 und 13.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag
08.00 – 11.00 und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag (durchgehend)
07.30 – 12.30 Uhr

Online-Schalter:

www.zihlschlacht-sitterdorf.ch
/verwaltung/online-schalter.html/92

SCHALTERÖFFNUNGSZEITEN

Es besteht weiterhin das Angebot, Termine ausserhalb 
der Schalteröffnungszeiten zu vereinbaren.



Datum	 Zeit	 Ort	 Anlass / Veranstalter

Dienstag, 03.02.2026	 9.00 Uhr	 kath. Pfarreizentrum Sitterdorf	 Gottesdienst mit Kirchenkaffee /  
			   Team Kirchenkaffee Sitterdorf

Samstag, 07.02.2026		  Langlauf Gonten 	 Langlaufanlass inkl. Fondue / Skiclub Bischofszell 
		  (Verschiebedatum)	

Samstag, 07.02.2026 	 10.30 Uhr 	 MZH Zihlschlacht 	 VAKI-Turnen / MUKI- und VAKI-Turnen Zihlschlacht

Samstag, 07.02.2026 	 20.00 Uhr 	 Sandbänkliaula Bischofszell 	 Dachs – «Tour 2026» / Literaria

Montag, 09.02.2026 	 20.00 Uhr 	 FW-Depot 	 Kaderübung / Feuerwehr Felsenholz

Dienstag, 10.02.2026 	 14.30 – 	 Pfadiheim Bleiche Bischofszell 	 Chrabbeltreff mit Eltern-Kaffee / mitenand-4 
	 16.30 Uhr

Mittwoch, 11.02.2026 	 9.00 Uhr 	 Kirchgemeindehaus Sitterdorf 	 Frauenfrühstück /  
			   Evang. Frauenverein Sitterdorf-Zihlschlacht

Mittwoch, 11.02.2026 	 9.00 Uhr 	 Bischofszell 	 FG-Messe mit anschl. Kaffeerunde /  
			   FG Bischofszell-Sitterdorf

Donnerstag, 12.02.2026 	 9.45 Uhr 	 Schulhaus Sitterdorf 	 Erzähltreff on tour / mitenand-4

Donnerstag, 12.02.2026 	 14.15 Uhr 	 Evang. Kirchgemeindehaus 	 ökum. Seniorennachmittag/60plus /  
			   Evang. Kirchgemeinde

Samstag, 14.02.2026 	 14.00 – 	 Kath. Pfarreisaal Sitterdorf 	 Sitterdorfer Kids-Fasnacht / Team Kids-Fasnacht 
	 16.30 Uhr

Sonntag, 15.02.2026 	 ganzer Tag 	 Treffpunkt: Schule Zihlschlacht 	 Tagesausflug / Skiclub Bischofszell 
		  & Bahnhof Bischofszell

Sonntag, 15.02.2026 	 10.00 – 	 Evang. Kirchgemeindehaus 	 Kirche wunderbar / kath. und evang. Kirchgemeinde 
	 13.00 Uhr

Montag, 16.02.2026 	 20.00 Uhr 	 FW-Depot 	 Mannschaftsübung / Feuerwehr Felsenholz

Mittwoch, 18.02.2026 	 19.00 Uhr 	 Bischofszell 	 Gottesdienst zum Aschermittwoch / Katecheseteam

Donnerstag, 19.02.2026 	 11.45 – 	 Kirchgemeindehaus Sitterdorf 	 Mittagstisch und anschliessend Spielnachmittag /  
	 16.30 Uhr 		  Evang. Frauenverein Sitterdorf-Zihlschlacht

Freitag, 20.02.2026 	 18.30 – 	 Bistro Poststr. 8, Bischofszell 	 Trauercafé / Trauercafé Bischofszell 
	 20.30 Uhr

Fr. – So., 20.–22.02.2026 	 Fr. 19.45 – 	 Sitterdorf, Amriswilerstrasse 96 	Wochenendkurs «Unserem Leben eine neue Richtung  
	 So. 13.30 Uhr 		  geben» / Meditationszentrum Vairochana

VERANSTALTUNGEN



AB
RE

IS
SE

N 
UN

D 
AU

FH
ÄN

GE
N!

Datum	 Zeit	 Ort	 Anlass / Veranstalter

Samstag, 21.02.2026 	 Nachmittag 	 Bischofszell 	 MUKI- und VAKI-Turnen Zihlschlacht macht mit beim  
			   Fasnachtsumzug / MUKI- und VAKI-Turnen  
			   Zihlschlacht bei den SITU-Narren

Samstag, 21.02.2026 	 ganzer Tag 	 Treffpunkt: Schule Zihlschlacht 	 Clubtag / Skiclub Bischofszell  
		  & Bahnhof Bischofszell

Samstag, 21.02.2026 	 8.00 Uhr 	 FW-Depot 	 Fahrer- & Maschinistenübung / Feuerwehr Felsenholz

Sonntag, 22.02.2026 	 10.00 Uhr 	 kath. Kirche & Stiftsamtei 	 ökum. Gottesdienst mit anschl. Mittagessen /  
			   Team Suppentag Bischofszell

Dienstag, 24.02.2026 	 14.30 – 	 Pfadiheim Bleiche Bischofszell 	 Chrabbeltreff mit Eltern-Kaffee / mitenand-4 
	 16.30 Uhr

Donnerstag, 26.02.2026 	 19.30 Uhr 	 kath. Pfarreizentrum Sitterdorf 	 HV FG Bischofszell-Sitterdorf / FG Bischofszell-Sitterdorf

Freitag, 27.02.2026 	 9.45 Uhr 	 Bibliothek Bischofszell 	 Erzähltreff / mitenand-4

Samstag, 28.02.2026 	 9.00 – 	 Bitzihalle Bischofszell 	 Familienmorgen / unterwegs mitenand-4 
	 11.30 Uhr

Samstag, 28.02.2026 		  kath. Pfarreizentrum Sitterdorf 	 Vorbereitungstag der Erstkommunikanten /  
			   Katecheseteam

Samstag, 28.02.2026 	 20.00 Uhr 	 Sandbänkliaula Bischofszell 	 Anna Rossinelli – «Heat Tour 2026» / Literaria

Dienstag, 03.03.2026 	 9.00 Uhr 	 kath. Pfarreizentrum Sitterdorf 	 Gottesdienst mit Kirchenkaffee /  
			   Team Kirchenkaffee Sitterdorf

Freitag, 06.03.2026 	 19.30 Uhr 	 Evang. Kirche Bischofszell 	 ökum. Weltgebetstagfeier /  
			   kath. und evang. Kirchgemeinde

Samstag, 07.03.2026 	 10.30 Uhr 	 MZH Zihlschlacht 	 VAKI-Turnen / MUKI- und VAKI-Turnen Zihlschlacht

Sonntag, 08.03.2026 	 10.00 Uhr 	 evang. Kirche Sitterdorf 	 ökum. Suppentags-Gottesdienst mit anschl. Mittag- 
			   essen im evang. Kirchgemeindehaus Sitterdorf

Montag, 09.03.2026 	 20.00 Uhr 	 FW-Depot 	 Atemschutzübung / Feuerwehr Felsenholz

Samstag, 14.03.2026 	 10.30 – 	 Turnhalle Zihlschlacht 	 Spaghetti-Plausch / DTV Zihlschlacht 
	 15.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN


